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Amtliche
Bekanntmachungen

Bericht aus der Ortschaftsratssitzung  
vom 14.01.2026

TOP 1: Frageviertelstunde
Ein Bürger fragte:  Bei starkem Wind liegen viele Äste der 

Bäume an der Schule am Boden.
   Hier sollte man die Bäume prüfen, so-

dass sie nicht am Ende alle wegmüssen.
OV Ockenfuß:  Die TBO machen regelmäßig Baumkon-

trollen und melden die Ergebnisse.
 
Ein Bürger fragte:  der Baum an der Kirche sieht nicht gut 

aus und sollte eventuell gefällt werden.
OV Ockenfuß:  der Baum gehört der Kirche, die Kirche 

hat Pflege an TBO abgegeben. Wir wer-
den dort nachfragen.

 
Frage aus dem Rat:  Ist die 30er-Zonen-Erweiterung schon 

beantragt und wann kommt das in den 
Gemeinderat?

OV Ockenfuß:  Ja, es wurde beantragt. Es wird zuerst 
im Verkehrsausschuss am 25.02.2026 
beraten.

 
Frage aus dem Rat:  Wird Linde am Wacker Kreuz gefällt und 

gibt es eine Ersatzbepflanzung?
OV Ockenfuß:  Ja, die Linde wird gefällt. Eine Ersatzbe-

pflanzung ist natürlich gewünscht, aber 
noch nicht besprochen.

 
Frage aus dem Rat:  Wurde darauf hingewiesen, dass der 

Skaterplatz (fast 10 Jahre alt) Frostschä-
den am Belag aufweist .

OV Ockenfuß:  Es wird an die TBO weitergegeben, da-
mit es begutachtet wird.

 
TOP 2:   Abstimmung über Abschaltung des Glocken-

schlags zwischen 22 Uhr und 06 Uhr.
  Nachdem ein Bürger und Ortschaftsräte das The-

ma des nächtlichen Glockenschlages angesprochen 
hatten, wurde es in der Sitzung vom 14.01. als TOP 2 
behandelt. Ca. 40 Bürger waren anwesend und konn-
ten mitdiskutieren.    

  Der Größere Teil der Anwesenden war für eine Bei-
behaltung des Stundenschlages.

  Allerdings entschied sich der Ortschaftsrat letztend-
lich mit 7:3 Stimmen für die Abschaltung der Glocken 
zwischen 22:00 Uhr und 5:45 am Morgen.

  Ausschlaggebend waren die Bitten nach Nachtruhe 
und eventuelle gesundheitliche Aspekte.

TOP 3:   Besprechung der Beurteilung unserer Haus-
haltsanträge durch die Verwaltung und das 
mehrjährige Maßnahmenprogramm.

  Die Anträge des Ortschaftsrates wurden von der 
Stadtverwaltung zumeist abgelehnt.

  Eine neue Lüftung in der Festhalle wurde aber ge-
nehmigt, ebenso ist die Renovierung des KUZE fi-
nanziert.

  Der Ortschaftsrat beantragte einstimmig, die Maß-
nahme eines Nahwärmenetzes zur Versorgung der 
TuS-Halle, der Schule, sowie der Kita aus Stufe 2 in 
den aktuellen Haushalt vorzuziehen.

 
TOP 4:   Mittelverwendung des Überschusses der 900 

Jahr Feier
  Eine Bürgerin beantrage die Möglichkeit der Instal-

lation eines Trinkbrunnens in der Orstmitte durch 
die Mittel aus dem Überschuss der 900 Jahr Feier zu 
prüfen, dem wurde entsprochen.

 

Jubilare

Allen Alters- und Ehejubiläen gratulieren wir recht herzlich 
und wünschen zum Ehrentag alles erdenklich Gute, vor allem 
jedoch Gesundheit.

Müllabfuhr

Beschwerden oder Fragen zum Abfall?
Infotelefon: 0781/805 9600.
Mail: abfallwirtschaft@ortenaukreis.de,
Internet: www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de

Auskunftstafel

Wichtige Rufnummern:
Notruf Polizei  110
Notruf Feuerwehr (europaweit)  112
Rettungsdienst / Notarzt (europaweit) 1 12
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
Notfalldienst der Zahnärzte  01803/222 555 11
Notfalldienst der Augenärzte  01805/19292-122
Giftnotruf Freiburg  0761/19240
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, 
Standort Ebertplatz  0781 4720
 
Störungsnummer des E-Werkes Mittelbaden
(z.B. bei Stromausfall)  07821/280-0
Technischer Notdienst der Badenova
(Gas, Wasser)  0800/2767767
 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 65 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de E-Mail: silke.wickert@reiff.de
Zustellprobleme und  Telefon: 07 81 / 5 04-55 66, E-Mail: anb.zustellung@reiff.de
Aboservice:   Telefon: 07 81 / 5 04-55 66, E-Mail: anb.leserservice@reiff.de
Redaktionsschluss:  Dienstag, 11.00 Uhr, soweit kein anderer Zeitpunkt angekündigt wird.
Anzeigenschluss:  Dienstag, 16.00 Uhr, soweit kein anderer Zeitpunkt angekündigt wird.
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Nachbarschaftshilfe Windschläg Kontakt unter E-Mail: lei-
tung@nh-windschlaeg.de oder über Ortsverwaltung Wind-
schläg
Pflegestützpunkt Ortenaukreis
 Tel. 0781/82-2593 / -2337 / -2531
 
Notfallpraxen in der Ortenau
Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne vorherige 
Anmeldung während der Öffnungszeiten direkt in die Notfall-
praxen kommen:
- Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 22 
Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag, Sonn- 
und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
- Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr, Sams-
tag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 21 Uhr
Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst – auch außer-
halb der Öffnungszeiten – über die zentrale Rufnummer 116117 
zu erreichen.

Apothekenbereitschaft

Donnerstag, 22.01.2026
Sonnen-Apotheke Caunes
Marlener Str. 11, 77656 Offenburg
Tel.: 0781 - 6 86 20
Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr
 
Freitag, 23.01.2026
Apotheke im E-Center
Wilhelm-Röntgen-Str. 1, 77656 Offenburg
Tel.: 0781 - 96 05 38 20
Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr
 
Samstag, 24.01.2026
Apotheke am Ebertplatz
Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Tel.: 0781 - 9 19 74 36
Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr
 
Sonntag, 25.01.2026
Apotheke Haaß Ortenberger Straße
Ortenberger Str. 13, 77654 Offenburg
Tel.: 0781 - 91 93 35 00
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr
 
Montag, 26.01.2026
Bartholomäus-Apotheke
Hauptstr. 61, 77799 Ortenberg
Tel.: 0781 - 96 71 53 71
Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr
 
Dienstag, 27.01.2026
Rössle-Apotheke Hofweier
Franckensteinstr. 30, 77749 Hohberg
Tel.: 07808 - 34 68
Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr
 
Mittwoch, 28.01.2026
Marien-Apotheke Schutterwald
Hauptstr. 73, 77746 Schutterwald
Tel.: 0781 - 60 58 30
Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr
 

Donnerstag, 29.01.2026
Stadt-Apotheke Renchen
Hauptstr. 46, 77871 Renchen
Tel.: 07843 - 4 00
Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr
 

Landratsamt

Landwirtschaftsamt lädt zu Informationsabend Acker-
bau ein
Das Amt für Landwirtschaft des Ortenaukreises lädt alle in-
teressierten Bürgerinnen und Bürger zum Informationsabend 
„Ackerbau“ ein. Bei dieser Veranstaltung werden aktuelle 
Themen behandelt, darunter Pflanzenschutz, Sorten- und 
Düngungsfragen im Ackerbau, sowie die geltenden rechtli-
chen Bestimmungen.
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 4. Februar 2026, um 
19 Uhr statt. Sie wird sowohl online als auch vor Ort in den 
Räumen des Landwirtschaftsamts, Prinz-Eugen-Str. 2 in Of-
fenburg, angeboten. Für die Teilnahme vor Ort stehen nur be-
grenzte Plätze zur Verfügung.
Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung erfor-
derlich. Die Anmeldung ist bis spätestens 2. Februar 2026 
über das Kontaktformular auf der Internetseite des Land-
wirtschaftsamts Ortenaukreis https://ortenaukreis.landwirt-
schaft-bw.de unter dem Punkt „Veranstaltungen“ möglich.
Den erforderlichen Zugangslink für die Online-Teilnahme er-
halten alle angemeldeten Teilnehmer rechtzeitig vor der Ver-
anstaltung per E-Mail.
Wer an der interaktiven Lernkontrolle teilnimmt, erhält einen 
zweistündigen Fortbildungsnachweis für die Sachkunde im 
Pflanzenschutz.
Im Anschluss an die Veranstaltung steht eine Zusammen-
fassung der wichtigsten Inhalte zum Nachlesen und für das 
Selbststudium auf der Internetseite zum Download bereit.
 
Vortragsabend zum Thema Pflanzenschutz im Obstbau
Der Arbeitskreis Erwerbsobstbau Kinzigtal veranstaltet in Zu-
sammenarbeit mit dem Amt für Landwirtschaft des Ortenau-
kreises einen Vortragsabend zum Thema Pflanzenschutz im 
Obstbau. Er findet am Mittwoch 4. Februar 2026 ab 19 Uhr im 
Gasthaus Linde in Biberach-Erzbach statt. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.
Referentin ist Barbara Ennemoser, Beraterin für Erwerbs-
obstbau und Pflanzenschutz am Amt für Landwirtschaft in 
Offenburg. Neben rechtlichen Vorgaben und Informationen 
zur Zulassungssituation werden ausgewählte Schaderreger 
sowie deren Regulierungsmöglichkeit thematisiert. Auch über 
die neue Dokumentationspflicht beim Einsatz von Pflanzen-
schutzmitteln wird informiert.
Für diese Veranstaltung werden zwei Stunden als Sachkun-
de-Fortbildung Integrierter Pflanzenschutz im Obstbau aner-
kannt.
 
Verein Landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen 
Ortenau hält Wahlen ab
Der Verein Landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen Or-
tenau (VLF) hält am Dienstag, 27. Januar 2026 um 19 Uhr im 
Gasthaus „Linde“, Erzbach 11, 77781 Biberach seine diesjäh-
rige Hauptversammlung mit Wahlen ab.
Teil des Programms ist ein Beitrag von Regina Ostermann, Ge-
schäftsführerin des Landschaftserhaltungsverbands (LEV), 
die unter dem Titel „Der Landschaftserhaltungsverband Or-
tenaukreis – Brückenbauer zwischen Mensch und Natur“ ih-
ren Verein vorstellt.
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Pflicht, Geflügel in geschlossenen Ställen oder unter Schutz-
vorrichtungen zu halten, die einen Kontakt zu Wildvögeln ver-
hindern.
Seit Inkrafttreten dieser Verfügung sind im Ortenaukreis wei-
tere vier Wildvögel – ein Bussard, eine Kanadagans und zwei 
Nilgänse – positiv auf das Vogelgrippevirus untersucht wor-
den. Auch das Friedrich-Loeffler-Institut (Bundesforschungs-
institut für Tiergesundheit) kommt in der aktuellen Bewertung 
vom 12. Januar 2026 zu dem Ergebnis, dass das Risiko eines 
Eintrags der Vogelgrippe in Geflügelhaltungen durch Kontakt 
zu Wildvögeln weiterhin hoch ist. Vor diesem Hintergrund ver-
längert das Landratsamt Ortenaukreis in enger Abstimmung 
mit dem Ministerium die bestehende Aufstallungspflicht im 
bereits bekannten Gebiet entlang des Rheins bis zum 12. 
Februar 2026.
Was die Aufstallungspflicht bedeutet
Alle Geflügelhaltungen im betroffenen Gebiet – gewerbliche 
Betriebe ebenso wie Hobbyhaltungen – müssen Tiere weiter-
hin so halten, dass kein Kontakt zu Wildvögeln möglich ist. 
Konkret bedeutet dies:
• Geflügel wie Hühner, Puten, Enten oder Gänse ist in ge-

schlossenen Ställen oder unter einer Überdachung mit 
dichtem Netz oder Gitter zu halten.

• Futter und Einstreu dürfen für Wildvögel nicht zugänglich 
sein.

• Tränken sollen mit Leitungswasser betrieben werden.
• Betriebsfremde Personen sollen Ställe nur mit sauberem 

Schuhwerk und möglichst mit Schutzkleidung betreten.
Die Aufstallungspflicht gilt unverändert für dieselben Gemar-
kungen entlang des Rheins wie bisher. Eine Übersicht der be-
troffenen Gebiete ist in der aktualisierten Allgemeinverfügung 
auf der Internetseite des Ortenaukreises unter „Öffentliche 
Bekanntmachungen“ abrufbar.
Die Einhaltung dieser Schutzmaßnahmen ist entscheidend, 
um die Einschleppung der Vogelgrippe in Hausgeflügelbe-
stände zu verhindern. Dadurch wird die Tiergesundheit ge-
schützt und es werden hohe wirtschaftliche Schäden für 
Betriebe und Halter vermieden. Nach Einschätzung der Fach-
behörden ist die Vogelgrippe-Saison noch nicht überstanden, 
weshalb Vorsicht weiterhin geboten ist.

Hinweise beim Fund kranker oder toter Wildvögel
Geschwächte, apathische oder offensichtlich krank wirkende 
Wildvögel sollten grundsätzlich nicht berührt oder mitgenom-
men werden. Gleiches gilt für tote Tiere.
Handelt es sich um tote wildlebende Wasservögel, Greifvögel 
oder Rabenvögel, sollte der Fundort dem Veterinäramt des 
Ortenaukreises gemeldet werden. Wichtig sind dabei mög-
lichst genaue Angaben zum Ort und zur Anzahl der Tiere. Die 
Kadaver werden – sofern erforderlich – durch Fachleute ge-
borgen und untersucht und tragen so zur Überwachung der 
Seuchenlage bei.
Für die Bevölkerung besteht nach derzeitigem Kenntnisstand 
kein besonderer Anlass zur Beunruhigung, solange der direkte 
Kontakt mit kranken oder toten Wildvögeln vermieden wird 
und die Vorgaben für Geflügelhaltungen eingehalten werden.

Veranstaltungen des Ernährungszentrums Ortenau im 
Februar
„Stressfrei essen mit heimischen Lebensmitteln“: On-
line-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau 
Einen Online-Vortrag zum Thema „Stressfrei essen mit hei-
mischen Lebensmitteln“ bietet das Ernährungszentrum Orte-
nau am Montag, 9. Februar 2026 um 17:30 Uhr im Zuge der 
landesweiten „Ernährungstage“ an.
Die Teilnehmer erhalten Alltagstipps, die eine stressfreie Es-
senszubereitung im Berufsalltag ermöglichen und gleichzeitig 
eine gesunde Ernährung unterstützen.
Referentin Silke Bauer verrät, wie man einen cleveren Vorrat 

Seit 15 Jahren arbeitet der Landschaftserhaltungsverband Or-
tenaukreis im Spannungsfeld von Landwirtschaft, Naturschutz 
und Politik in der heimatlichen Kulturlandschaft von Kinzig-, 
Rench- und Schuttertal, sowie in jüngerer Zeit auch in der 
Vorbergzone und der Rheinebene. Die Gründungsmitglieder 
haben der Geschäftsführung zur Aufgabe gemacht, sich um 
die Offenhaltung des heimatlichen Mittleren Schwarzwalds zu 
kümmern. Staatliche Pflichtaufgaben wie die Umsetzung der 
Natura 2000-Ziele und des Biotopverbunds haben das Spek-
trum erweitert.
Die wichtigsten Partner sind die heimischen Landwirte, die 
Flächenbewirtschafter, Mitgliedsgemeinden und Verbände. 
Mittels Fördermitteln der Landschaftspflegerichtlinie von Ba-
den-Württemberg können Naturschutzleistungen Einzelner 
wie auch gemeinschaftliche Aktivitäten in enger Zusammen-
arbeit mit dem Amt für Landwirtschaft und dem Amt für Um-
weltschutz unterstützt werden. Im Mittelpunkt des Vortrags 
steht die laufende Arbeit des LEV Ortenaukreis als Anregung 
und Anstoß, bei Bedarf die Dienstleistungen des LEV in An-
spruch zu nehmen.
Alle Mitglieder des VLF und interessierte Gäste sind willkom-
men.

IBB Ortenau: Beratung bei psychischen Erkrankungen 
Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und Be-
schwerdestelle für psychisch kranke Menschen und Angehö-
rige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, sowie einmal 
im Monat in Präsenz zur offenen Sprechstunde.
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem Erfah-
rungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine Genesungs-
begleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsychiatrischen 
Bereich sowie einer Patientenfürsorgesprecherin zusammen.
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen der 
Schweigepflicht.
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar sind. 
Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen gibt es 
unter www.ortenaukreis.de.
Die Kontaktdaten für Offenburg sind:
• ibb.offenburg@ortenaukreis.de, Telefon 0152-56828303
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefonnummer 
deutlich zu hinterlassen.
Die Sprechstunde ist jeden vierten Mittwoch im Monat von 
14 bis 16 Uhr in den Räumen der AWO, Hauptstraße 58, 77652 
Offenburg.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die nächste Sprechstunde ist am 28. Januar 2026.

Vogelgrippe: Aufstallungspflicht entlang des Rheins 
im Ortenaukreis bis 12. Februar verlängert
Vorsorgliche Schutzmaßnahmen wird auch im Ortenaukreis 
fortgesetzt – Geflügelhaltungen weiter vor Kontakt mit Wild-
vögeln schützen
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz Baden-Württemberg (MLR) hat am 14. Januar 
bekanntgegeben, dass die Pflicht, Geflügel in besonders ge-
fährdeten Regionen im Stall oder unter Schutzvorrichtungen 
zu halten, bis zum 12. Februar 2026 verlängert wird. Betrof-
fen ist der Rheinabschnitt von Mannheim bis in den Ortenau-
kreis sowie ein Abschnitt entlang des Neckars im Landkreis 
Ludwigsburg. Grundlage sind weitere Nachweise des Vogel-
grippevirus bei Wildvögeln und das dadurch weiterhin erhöhte 
Risiko einer Ausbreitung.
Im Ortenaukreis gab es bereits im Herbst erste Nachweise 
des Vogelgrippevirus bei Wildvögeln. Ende Oktober und An-
fang November wurden in der Gemeinde Neuried zwei tote 
Schwäne gefunden, die positiv auf das Virus getestet wurden. 
Das Landratsamt Ortenaukreis hatte daraufhin Mitte Novem-
ber eine Allgemeinverfügung erlassen: Für alle entlang des 
Rheins gelegenen Gemarkungen im Kreis gilt seitdem die 
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anlegt und frische, regionale Zutaten miteinander kombinie-
ren kann. Sie zeigt, wie mit einfachen Tricks und heimischen 
Lebensmitteln mehr Genuss und weniger Stress in der Küche 
erreicht werden kann.
Die Teilnahme am Online-Vortrag ist kostenfrei, jedoch ist eine 
vorherige Anmeldung erforderlich. Die Anmeldung ist über 
das Kontaktformular auf der Internetseite des Ernährungszen-
trums unter www.ez-ortenau.de möglich. Die Zugangsdaten 
werden den Teilnehmenden per E-Mail zugeschickt.
 
Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau zur 
Ernährung von Kleinkindern  
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt für Mittwoch, 25. Febru-
ar 2026 um 18:30 Uhr zu dem Online-Vortrag „So gelingt der 
Übergang zur Familienkost – Ernährung für Kleinkinder“ ein.

Mit etwa einem Jahr sind die meisten Kinder neugierig auf das 
Essen ihrer Eltern und möchten am Familientisch mitessen. 
Für den Übergang von der Baby- zur Familienkost braucht es 
Zeit, Geduld und Rezepte, die den Kleinen schmecken und 
auch bei den Großen gut ankommen. Die freie Ernährungsre-
ferentin Ingrid Vollmer-Haug gibt in ihrem praxisorientierten 
Vortrag hilfreiche Tipps, wie der Übergang von der Beikost zur 
Familienkost gelingt.
Alle interessierten Eltern sind willkommen. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. So lange freie 
Plätze zur Verfügung stehen, ist eine Anmeldung über das 
Kontaktformular auf der Internetseite des Ernährungszen-
trums unter www.ez-ortenau.de möglich. Die Zugangsdaten 
werden den Teilnehmenden per E-Mail zugeschickt.

Veranstaltungstermine 2026

23.01.2026 Generalversammlung Radsportverein (TuS Sporthaus)

04.02.2026 Frauenfastnacht Frauengemeinschaft (Pfarrheim)

06.02.2026 3. Kleeburger Narrenparty der Narrenzunft (Festhalle)

07.02.2026 Kleebollenball Narrenzunft (Festhalle)

10.02.2026 Seniorennachmittag Seniorenwerk (Pfarrheim)

12.02.2026 Schmutziger Donnerstag Hemdglunkerumzug und Kleebollensupp’
Narrenzunft (Meckerstüble)

15.02.2026 Fressgass

16.02.2026 Mittagstisch Narrenzunft im Meckerstüble

17.02.2026 Kinderfasent Narrenzunft im Meckerstüble (kein Mittagstisch)

17.02.2026 Fastnachtsverabschiedung Narrenzunft

17.02.2026 Fastnachtsdienstag-Party (Schlussrambo) im Feuerwehrhaus

18.02.2026 Heringessen der Narrenzunft im Meckerstüble (mit Anmeldung)

20.02. - 22.02.2026 TuS Jugendhallenturnier (TuS Sporthalle)

23.02.2026 Rebholz basteln der Frauengemeinschaft mit Patrick Scharte

25.02.2026 Rebholz basteln der Frauengemeinschaft mit Patrick Scharte

01.03.2026 Basar ‚Rund ums Kind‘ (Festhalle)

04.03.2026 Basenfastenkurs der Frauengemeinschaft mit Gabriele Mühl (Pfarrheim)

weitere Termine: 09.03../10.03./12.03.2026

06.03.2026 TuS Generalversammlung (TuS Sporthaus)

10.03.2026 Seniorennachmittag Seniorenwerk (Pfarrheim)

13.03.2026 Generalversammlung Angel- u. Naturschutzverein

14.03.2026 Hauptversammlung der Feuerwehr (Feuerwehrhaus)

14.03.2026 Angel- u. Naturschutzverein: Bachputzen u. Anfischen

16.03.2026 Erste-Hilfe-Kus der Nachbarschaftshilfe Windschläg (Pfarrheim)

20.03.2026 Hauptversammlung der Feuerwehr in Offenburg

20.03.2026 Generalversammlung Handwerkerverein (TuS Sporthaus)

21.03.2026 Lagerfilm KjG (Pfarrheim)

29.03.2026 Jahreskonzert Musikverein (Festhalle)

(Änderungen vorbehalten)
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Müdigkeit, geschwächtes Immunsystem und diverse Krank-
heiten können die Folge von zu viel Säure im Körper sein. 
Der Kurs „Entsäuern und Entschlacken“ wird geleitet von 
Ernährungsberaterin Gabriele Mühl und führt in das Thema 
des Säure-Basen-Haushaltes ein. Schon wenige Tage basen-
reiche Ernährung mit viel Obst, Gemüse, Salaten, Kräutern 
und Kartoffeln führen zu einem besseren Wohlbefinden, mehr 
Energie und einer positiveren Stimmung. Auch ein bis drei Ki-
logramm Gewichtsverlust sind möglich.
 
Insgesamt trifft sich die Gruppe an vier Terminen 
(04.03., 09.03., 10.03. und 12.03.26) im Pfarrheim in 
Windschläg um 17 Uhr sowie 19 Uhr.
 
Weitere Informationen sowie Anmeldung bitte bei:
Susanne Grumer, Tel. 0781-73321 oder Gabriele Mühl, 0781-
949 6445.

KjG Windschläg
Ferienlager 2026
Wir freuen uns euch weitere Informationen zum Ferienlager 
2026 mitteilen zu können!
In diesem Jahr geht es vom 05. bis zum 16. August nach Bern-
au im Schwarzwald.
 
Die Anmeldephase beginnt nach dem Lagerfilm am 21. März 
2026.

Vereine

Gemeinsam für Kinder in Windschläg e.V.
11.�Windschläger�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

von�Größe�50�bis�176�
�

Sonntag,�01.�März�2026�
von�11:00�Uhr�bis�13:00�Uhr�

�

in�der�Festhalle�Windschläg�
Oberrothweg�16�in�77652�Offenburg�–�Windschläg�

�

Second-Hand�Kommissionsbasar�mit�gut�erhaltener�Kinderkleidung,�schönen�Spielsachen,
Büchern,�Babyausstattung�und�vielem�mehr�für�Babys,�Kids�und�Teens.�

Veranstaltet�vom�Verein�‚Gemeinsam�für�Kinder�in�Windschläg�e.V.‘�

Schwangere�mit�Mutterpass�erhalten�bereits�ab�10:30�Uhr�Einlass.�

Frische�Waffeln�und�Kuchen�zum�Mitnehmen�werden�natürlich�auch�angeboten.�
�
�

Wir�freuen�uns�schon�jetzt�auf�Sie!�

Radsportverein
Generalversammlung
An diesem Freitag, 23.01., findet unsere diesjährige Jahres-
hauptversammlung für das Jahr 2025 statt, ohne Wahlen.
Dazu laden wir alle Mitglieder, Ehrenmitglieder, Vertreter der 
Gemeinde, Freunde und Interessierte herzlich ein, daran teil-
zunehmen.
Die Versammlung beginnt um 20 Uhr im Sportheim in Wind-
schläg.
Ihr RMSV Windschläg
 

Frauengemeinschaft Windschläg

Entsäuern und Entschlacken
Die Frauengemeinschaft Windschläg bietet hierzu ein Semi-
nar an.
Übersäuerung des Körpers ist ein Thema, das viele Menschen 
beschäftigt.

KOSTENGÜNSTIGE KLEINANZEIGENKOSTENGÜNSTIGE KLEINANZEIGEN  
für private Anbieter

KONTAKT UNTER:

 07 81 / 504 - 14 65  anb.anzeigen@reiff.de
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Kleeburger Narrenzunft 
Windschläg e.V.

NARRI - NARRO! ... Fasent im Dorf und unterwegs.
DIESE WOCHE:
Karten-Vorverkauf für den Kleebollenball, Fr 23.01. 
Es findet in diesem Jahr nur ein Kleebollenball statt,
am Sa 07.02. um 19:30 Uhr.
Der Vorverkauf am Fr 23.01. beginnt um 17:00 Uhr im 
Meckerstüble (Oberrothweg 5). Kosten 10,00 € / Karte.
Da wir nur einen Zunftabend durchführen, ist die Anzahl der
Karten auf 10 Stk / Person begrenzt. Wir bitten hierfür um
Ihr Verständnis und freuen uns schon heute auf zahlreiche
Besucher bei unserem traditionellen Brauchtumsabend.
 
Am Samstag starten wir erneut zu einer Fahrt ins Blaue
(Infos für die angemeldeten Aktiven nur über die
Whatsapp-Gruppe) 
 
VORSCHAU:
 

Traditionelle
r

Kleeeebbolllleennbballll!
Traditionelle

r

Kleebollenball!

Kleeburger

Narrrennpparrtyy!!!
Kleeburger

Narrenparty!
Ort: FesthalleWindschläg

Beginn 19:30 Uhr

Abendkasse 5€ - Hästräger fr

Auftritte & Showtänze

Ort: FesthalleWindschläg
Beginn 19:30 Uhr

Abendkasse 5€ - Hästräger fre

Auftritte & Showtänze

!!

eiei

NN

Ort: FesthalleWindschläg
Einlass ab 18:30 Uhr
Beginn 19:30 Uhr

23.01. Vorverkauf imMeckerstüble ab 17 Uhr
Eintritt 10€

Buntes Bühnenprogramm
der Gruppierungen

Ort: FesthalleWindschläg
Einlass ab 18:30 Uhr
Beginn 19:30 Uhr

23.01. Vorverkauf imMeckerstüble ab 17 Uhr
Eintritt 10€

Buntes Bühnenprogramm
der Gruppierungen

AA

06.02.06.02.

07.02.07.02.

narrenzunftwindschlaegnarrenzunftwindschlaeg

T ditioneller

leeeebbolllleennbball
T aditioneller

leebollenba

Narrrennpp yyNarre p y

DJ& BarbetriebDJ& Barbetrieb

t F th ll Wi d hläO t F th ll Wi d hlä

 
Weitere Umzüge / Teilnahme an Veranstaltungen:
Sa 31.01. Narrentag in Offenburg. Wir laden euch/ Sie
alle schon heute herzlich ein, uns an unserem Stand vor
dem H&M-Gebäude zu besuchen. Am großen Narrenum-
zug um 14:00 Uhr nimmt die ganze Zunft teil.
Sa/So 31.01. / 01.02. Jubiläum Niederschopfheim
Fr 13.02. Dachsenacht Bühl & Hexenball Ebersweier
Mo 16.02. Rosenmontagsumzug in Freiburg
Di 17.02. Umzug in Griesheim
 

Windschläger Fasent 2026Windschläger Fasent 2026
Samstag 31.01. Narrentag Offenburg

Die Narrenzunft lädt Sie an ihren Ständen in der Offenburger Fußgängerzone zu
den bekannten Kleeburger Spezialitäten ein

Freitag 06.02. Kleeburger Narrenparty
DIe Narrenzunft lädt sie zu einer Närrischen Partynacht in der Festhalle ein

Donnerstag 12.02. Schmutziger Donnerstag
Ab 6 Uhr Hemdglunkerumzug (Treffpunkt B3) und Rathausstürmen

Anschließend gibt es Kleebollesupp´ im Meckerstüble

Sonntag 15.02. Windschläger Fressgass
Beginn 11:00 Uhr Umzug mit Örtlichen Gruppen

Ganztägige Bewirtung der örtlichen Vereine in Zelten und an Ständen

Rosenmontag 16.02. Bewirtung im Meckerstüble
Meckerstüble ab 11:11 Uhr zum Mittagstisch geöffnet

Dienstag 17.02. Kinderfasent & Fasentbeerdigung
Ab 15 Uhr Kinderfasent im Meckerstüble

Ab 17:30 Uhr Fasentbeerdigung an der Festhalle

Aschermittwoch 18.02. Heringessen
Beginn 17:30 Uhr im Meckerstüble

Die Windschläger Narrenzunft
freut sich auf euren Besuch

Samstag 07.02. Traditioneller Kleebollenball
Traditioneller Kleebollenball mit Aufführungen und Tänzen der einzelnen Gruppierungen

Kartenvorverkauf 23.01 im Meckerstüble ab 17:00 Uhr

gg

 
Einladung zur Teilnahme am UMZUG der Windschläger 
Fressgass am Fasnachtssonntag um 12 Uhr:
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Das ehrenamtliche Hüttenteam bietet an diesem Tag haus-
gemachte Quiche-Spezialitäten, klassisch und vegetarisch, 
jeweils mit kleinem Salat. Ergänzt wird das kulinarische Ange-
bot durch selbstgebackene Kuchen sowie Kaffee. Bei winter-
licher Witterung sorgt der Kachelofen in der Walensteinhütte 
für eine angenehme, gemütliche Atmosphäre. Die Walenstein-
hütte ist regelmäßig Ziel von Wandernden, Mountainbikern 
und Gästen aus dem Offenburger Rebland und darüber hi-
naus. Der offene Hüttentag bietet Gelegenheit zur Einkehr, 
zum Austausch und zum Aufwärmen nach einer Tour durch 
den winterlichen Schwarzwald.
 
Nordic-Walking-Tour: Sportlich ins Wochenende starten Der 
perfekte Start ins Wochenende mit dem Schwarzwaldverein 
Zell-Weierbach e. V.: Jeden Samstag um 8:00 Uhr beginnt an 
der Walensteinhütte in Zell-Weierbach eine sportliche Nordic-
Walking-Tour durch die Landschaft des Schwarzwalds. Auf 
rund 10 Kilometern und 400 bis 600 Höhenmetern führt die 
Tour durch abwechslungsreiche Natur, mit herausfordernden 
Anstiegen und weiten Ausblicken. Teilnehmen können alle, die 
über entsprechende Fitness und Ausdauer verfügen.
Walkingstöcke und geeignetes Schuhwerk sind erforderlich. 
Treffpunkt ist die Walensteinhütte am Parkplatz Barfußpfad 
(Talweg 82, Zell-Weierbach).
Die nächste Nordic-Walking-Tour findet am Samstag, 
24.1.2026 um 8:00 Uhr statt. Info & Anmeldung - telefonisch 
oder per WhatsApp: Andreas Brucksch, zert. Nordic-Walking-
Trainer & Wanderführer (Mobil: 0157 56185817)
 
Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V.
Bewegung, Natur, Gemeinschaft – erlebe den Schwarzwald 
aktiv! Wir bieten abwechslungsreiche Wanderungen, Fitness- 
und Wellnessprogramme sowie gesellige Treffen in der ver-
einseigenen Walensteinhütte. Ob sportlich oder gemütlich 
– hier findet jeder das passende Angebot. Besonders beliebt 
sind die Motto-Sonntage mit regionalen Köstlichkeiten. Of-
fen für alle, die Natur und Gemeinschaft schätzen – einfach 
vorbeischauen und mitwandern! Weitere Informationen unter 
swv-zell-weierbach.de

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club 
(ADFC) Ortsgruppe Offenburg e. V.

Dienstag, 27. Januar 2026: BikeTalk Offenburg
Fragen zu Verkehrsregeln? Fragen zum Fahrrad oder zu Fahr-
radwegen? Bei diesem BikeTalk wollen wir darüber in ver-
schiedenen Sprachen reden.
Bist du neu in Offenburg oder möchtest du die deutschen 
Radfahrregeln besser verstehen? 
Dann komm zu unserem monatlichen BikeTalk im ADFC-Zen-
trum Offenburg. Ein offener Treffpunkt für Radfahrer:innen 
aus aller Welt.
Wir sprechen Englisch, Deutsch, Türkisch und Französisch – 
alle sind herzlich willkommen! 
Wann: 18:00 – 19:30 Uhr
Wo: ADFC-Zentrum am Marktplatz für Fahrrad und nachhal-
tige Mobilität, Am Marktplatz 19, 77652 Offenburg 
 
Freitag, 30. Januar 2026: ADFC Velo-Stammtisch in Of-
fenburg
Wir laden herzlich ein zu unserem Velostammtisch. Alle Fahr-
radinteressierten sind willkommen, sich über Fahrradthemen 
auszutauschen (auch Nicht-ADFC-Mitglieder). 
Wir freuen uns auf den Austausch und berichten auch gerne 
über unsere Aktivitäten.
Wann: 19:00 - 21:00 Uhr
Wo: ADFC-Zentrum am Marktplatz für Fahrrad und nachhal-
tige Mobilität, Am Marktplatz 19, 77652 Offenburg 

„Viva la Brass“ – Viera Blech in Zell- 
Weierbach – Kartenvorverkauf gestartet

Erleben Sie ein musikalisches Highlight in Zell-Weier-
bach!
Am 16. Mai 2026 verwandelt sich die Abtsberghalle in Zell-
Weierbach ab 18:00 Uhr (Einlass ab 17:00 Uhr) in einen Ort 
voller Begeisterung und musikalischer Leidenschaft. Feiern 
Sie mit uns das große Finale unseres Jubiläumsjahres – 100 
Jahre Musikverein Zell-Weierbach!
Freuen Sie sich auf einen unvergesslichen Abend mit der 
Ausnahmeformation Viera Blech aus Tirol, die mit ihrem ein-
zigartigen Sound, virtuosen Soli und mitreißender Bühnen-
präsenz die Blasmusikszene begeistert. Lassen Sie sich von 
der Energie und Spielfreude mitreißen und genießen Sie Blas-
musik der Extraklasse!
Sichern Sie sich jetzt Ihre Tickets zum Vorverkaufs-
preis von nur 28 € – bequem online auf https://www.even-
tim.de oder direkt auf mvzw.de. Weitere Informationen finden 
Sie ebenfalls auf unserer Website.
Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Ihnen diesen besonde-
ren Abend zu feiern!
Ihr Musikverein Zell-Weierbach, weitere Infos unter www.
mvzw.de.

Schwarzwaldverein Offenburg
Fantastische Fasnacht für Familien
Unter diesem Motto lädt der Schwarzwaldverein Offenburg 
für So. 25.01. um 14:00 bis ca.17:30 Uhr zur ersten Familienver-
anstaltung im neuen Jahr ein.
Gemeinsam geht es auf eine kurze Wanderung durch den 
Wald zur Vereinshütte. Auf dem ca. 1,5 km langen Weg sorgen 
kleine Spiele für Abwechslung und Bewegung. An der Hütte 
angekommen ist Zeit für eine gemütliche Pause, es wird vor-
gelesen, gebastelt, gemeinsam Zeit verbracht. Zum Abschluss 
wartet ein besonderes Erlebnis. Mit Taschenlampen geht es 
zurück durch den Wald zum Ausgangspunkt – ein kleines 
Abenteuer für Groß und klein. Neue Familien sind herzlich ein-
geladen. Weitere Informationen sowie den Treffpunkt erhal-
ten Sie bei Anmeldung bis zum 23.01. unter: familiengruppe@
schwarzwaldverein-offenburg.de
 
So. 25.01. Exkursion: Uberwinternde Wasservögel am 
Rhein
Sofern vorhanden Vogelbestimmungsbuch und Fernglas mit-
bringen.
Anfahrt mit PKW Fahrgemeinschaften. Dauer ca. 2,5 Std., ca. 
5 km.
Treffpunkt und Uhrzeit bei der Anmeldung.
Führung: Christian Lang und Gottfried Gießler Tel. 0781 41495
 
Do. 29.01. Seniorenwanderung Rund um Rammerswei-
er
Leichte Wanderung, auch für Einsteiger geeignet. Wanderzeit: 
ca. 3 ½ Std., ca. 10 km, HM 220 auf und ab.
Treffpunkt und Uhrzeit bei der Anmeldung.
Führung: Gottfried Gießler, Tel. 0781 41495

Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V.
Offener Hüttentag mit Quiche und Kuchen in der Walenstein-
hütte Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V. lädt am 
Sonntag, 8. Februar 2026, zu einem offenen Hüttentag in 
die Walensteinhütte ein. Von 12 bis 17 Uhr ist die Hütte am 
Zeller Barfußpfad und beim Riedle-Waldparkplatz geöffnet. 
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Freitag, 30. Januar 2026: Critical-Mass, gemeinsame 
Radtour durch Offenburg
Schmück dein Rad mit Lichterketten und Lämpchen, bring 
dein Bike zum Leuchten und komm mit auf eine Radtour der 
besonderen Art.
Gemeinsames Radeln mit Fahrrädern, die ihr mit Laternen, 
Lampen und Lichtern aller Art geschmückt habt. 
Zusammen Glitzern für eine sicherere Fahrradinfrastruktur, 
in der Radfahrende nicht einfach übersehen werden und sich 
auch nicht gegen Autofahrende behaupten müssen.
Die Radtour ist als Demo angemeldet. Einfach Mitradeln! Ge-
meinsam macht es mehr Spaß.
Strecke: ca. 8 km, langsames Tempo mit viel Spaß, Dauer ca. 
45 Minuten.
Der ADFC Offenburg e.V. unterstützt die Critical Mass.
Wann: 18:00 Uhr
Treffpunkt: Historisches Rathaus, Hauptstraße 90, 77652 
Offenburg
Weitere Informationen:
Besuchen Sie unsere Homepage unter www.offenburg.adfc.
de,

Schulen/
Kindergarten

�

Werkrealschule�
Liebe�Viertklässler,�sehr�geehrte�Eltern,��
�
wir�laden�euch/Sie�herzlich�zu�unserem�Nachmittag�der�offenen�Türen�ein.��
An�diesem�Tag�möchten�wir�lebendige�Eindrücke�vom�Unterrichten�und�Lernen�
an�unserer�Schule�vermitteln.��
�
Außerdem�gibt�es��
•�Informationen�der�Schulleitung��
•�Informationen�der�Schulsozialarbeit��
•�Schulhausführungen��
•�Praktische�und�kreative�Einführungen�in�die�verschiedenen�Unterrichtsfächer��
•�Mensaführung��
�
Offene�Ganztagesschule�
Wir�sind�Lebens-�und�Lernort�zugleich.�Gegenseitige�Achtung�und�
Wertschätzung�sind�uns�sehr�wichtig.�Unsere�bunte�Zusammensetzung�sehen�
wir�als�Chance.�Du�kannst�dich�bei�uns�nach�deinen�individuellen�Fähigkeiten�
entwickeln.�

Eine�offene�und�freundliche�Schulgemeinschaft�freut�sich�auf�dich!�
�
Anschrift� �
Vogesenstraße�6� �������
77652�Offenburg� �������
Tel:�0781/92140� �
E-Mail:�poststelle@04155342.schule.bwl.de�

�Homepage:�www.AL-Schule-OG.de�

MMoonnttaagg,,��2233..0022..22002266����������������1144::3300��UUhhrr��––��1155..4400��
UUhh

Einladung zum Tag der offenen Tür und zu 
den Schnuppertagen an den Beruflichen 

Schulen Achern
Die Beruflichen Schulen Achern laden alle Interessierten zu 
einem Tag der offenen Tür am Samstag, 07. Februar 2026 von 

09:30 – 13:00 Uhr ein. Es werden u. a. folgende Schularten 
vorgestellt: Zweijähriges Berufskolleg für Pharmazeutisch-
Technische-Assistentinnen und Assistenten (PTA) sowie das 
Sozial- und Gesundheitswissenschaftliche Gymnasium Profil 
Gesundheit (SGGG). In der Woche vom 26. – 29. Januar 2026 
können die Schüler*innen am Unterricht der verschiedenen 
Schularten teilnehmen. Nähere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage: www.bs-achern.de. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.
 
Berufliche Schulen, Jahnstr. 4, 77855 Achern
Telefon: 07841 2024-0, Telefax: 07841 2024-4220
E-Mail: info@bs-achern.de, Internet: www.bs-achern.de

Das Oken-Gymnasium lädt ein
Das Oken-Gymnasium lädt die Schüler und Eltern der kom-
menden fünften Klassen sowie alle Interessierten zur „Oken-
Info“ am
Donnerstag, den 05. Februar 2026 zwischen 16.00 Uhr und 
20.00 Uhr ein.
Die Schulleitung informiert mehrfach über das Bildungsange-
bot, die Besonderheiten der Schule sowie über die Schwer-
punkte der pädagogischen Arbeit. An vielen Ständen in der 
Aula sind weitere Informationen geboten. Die Eltern sind herz-
lich eingeladen, die Schule im Rahmen von Führungen ken-
nen zu lernen. Für die Viertklässler bereiten die Schülerinnen 
und Schüler sowie die Lehrkräfte des Oken-Gymnasiums ein 
spannendes Mitmach-Programm vor. Kinder, die dabei an 
sportlichen Aktivitäten teilnehmen möchten, sollten ihre Turn-
schuhe mitbringen.
Nähere Informationen finden Sie auf der Homepage unter 
www.oken.de.

Einladung zum Tag der offenen Tür am Grim-
melshausen-Gymnasium 

Samstag, 21. Februar 2026, 9.00 h bis 13.00 h 
Das Offenburger Grimmelshausen-Gymnasium lädt zum Tag 
der offenen Tür ein. Die Schulgemeinschaft bietet ein unter-
haltsames Programm für Eltern und Kinder. Informationen 
zum besonderen Schulprofil erhalten Sie durch den Schullei-
ter Herrn Wilfrid Arens.
Für die Viertklässler bieten wir eine Schulhausrallye und 
kurzweilige Aktivitäten in verschiedenen Workshops, die von 
Schülern und Lehrkräften gestaltet werden und einen Einblick 
in das Schulleben vermitteln. Unsere Elterngruppe „Gesundes 
Frühstück“ lädt zum Frühstücken im Foyer der Schule ein. 
Parkmöglichkeiten in Schulnähe gibt es am Freizeitbad Of-
fenburg, am Ritterhausmuseum und in den Parkhäusern „Alt-
Offenburg“ und „Forum Offenburg“. 
Weitere Informationen unter: www.grimmelshausen-gymnasi-
um.de 

Veranstaltungen, 
Termine u.a.

Stadt Offenburg
Donnerstag, 22. Januar 2026, 20 Uhr, Reithalle 
Comedy Flex - die Stand-Up Comedy Reihe in der Reit-
halle Offenburg geht weiter
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Fr. 23.01.2026, 20:00 Uhr, Oberrheinhalle Offenburg
Oberrhein Theaterreihe – Komödie „Die Tanzstunde“ 
ist ausverkauft
Komplett ausverkauft ist die Theaterkomödie „Die Tanzstun-
de“ am kommenden Freitag in der Offenburger Oberrheinhal-
le.
 
Sa. 24.01.2026, 20:00 Uhr, Reithalle 
Jimmy’s Soul Attack – „Soul goes Cuba“: Ein Abend vol-
ler Soul-Klassiker mit kubanischem Flair am Samstag, 
24. Januar um 20 Uhr in der Offenburger Reithalle
Neben altbekannten Soul-Klassikern aus über zwei Jahr-
zehnten bringt Jimmy’s Soul Attack in diesem Jahr besondere 
musikalische Highlights auf die Bühne – darunter Soul-Hits im 
Latin- oder Salsa-Style, mit treibender Percussion und mitrei-
ßendem Groove.
Wie immer darf sich das Publikum auf jede Menge R&B-Songs 
im Original-Arrangement freuen, sowie auf einige Nummern, 
die bisher noch nie live gespielt wurden.
 
Tickets & Infos: Bürgerbüro Offenburg, Fischmarkt 2, Tel 
0781 / 82 28 00
www.kulturbuero.offenburg.de, www.ortenaukultur.de, www.
reservix.de 
Geschäftsstellen der Badischen Zeitung und der Mittelba-
dischen Presse und am Veranstaltungstag an der Abendkas-
se.
 
Dienstag, 27.01.2026, 17.00 Uhr
Salmen Offenburg
Tag des Gedenkens an die Opfer des Nationalsozialis-
mus
 
Am Dienstag, den 27.01.2026 um 17.00 Uhr, lädt der Salmen 
zu einer Gedenkveranstaltung für die Opfer des Nationalsozi-
alismus ein.
 
Am 27. Januar 1945 befreiten sowjetische Soldaten die in den 
Lagern in Auschwitz eingesperrten Menschen. Dieses Datum 
erinnert als Internationaler Tag des Gedenkens an die Opfer 
des Nationalsozialismus an alle, die vom beispiellos brutalen, 
totalitären Regime während der Zeit des Nationalsozialismus 
entrechtet, verfolgt und ermordet wurden.
 
Gemeinsam mit der katholischen und evangelischen Kirche 
nimmt die Gedenkveranstaltung im Salmen dieses Erinnern in 
den Blick. Im Rahmen der Veranstaltung stellen die Mitwir-
kenden des Projekts „Gedenkbuch im Salmen“ Biografien von 
jüdischen Offenburger*innen vor, die zwischen 1933 und 1945 
Opfer nationalsozialistischer Verfolgung und Gewalt wurden.
 
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Stadtarchiv 
Offenburg, der katholischen und evangelischen Kirche Offen-
burg, sowie den Schüler*innen des Projekts „Gedenkbuch im 
Salmen“ statt.
Kostenfrei

Vorstellung des Notfall- und Vorsorgeordners
Wer klug ist, sorgt vor: Deshalb sollte man in jeder Lebensla-
ge sicher sein können, dass im eigenen Sinne gehandelt wird. 
Jede Person kann plötzlich und unerwartet auf Hilfe angewie-
sen sein. Da stellen sich Fragen wie: Was ist zu tun bei einem 
Unfall? Wie sorge ich richtig vor? Was ist zu beachten, wenn 
ein längerer Klinikaufenthalt bevorsteht? Welche Regelungen 
und Verträge sind bei der eigenen Wohnung von Bedeutung? 
In einem Notfall- und Vorsorgeordner können wichtige per-
sönliche Dokumente und alle relevanten Informationen ge-
bündelt an einem Ort aufbewahrt werden. So sind alle Beteili-

Nach dem erfolgreichen Start der Show im vergangen Herbst 
geht „Comedy Flex“ am Donnerstag, 22. Januar um 20 Uhr in 
der Offenburger Reithalle in die zweite Runde. Mit dabei sind 
Mo Boubaker, Lennard Rosar, Josepha Walter und Hendrik 
Bremer.
Stand-Up Comedy ist pure Live-Unterhaltung. Direkt, ehrlich 
und sehr komisch. Die Reihe „Comedy Flex“ bringt frische 
Talente und erfahrene Comedians auf die Bühne der Reithal-
le, die mit Witz und Charme den Alltag auf den Kopf stellen. 
Authentisch, nahbar und voll skurriler Beobachtungen. Jede 
Show verspricht ein Erlebnis mit bekannten Gesichtern und 
spannenden Newcomer*innen der Szene zu werden.
 
Das Line-Up: 
 
Mo Boubaker: Mit Ruhrpott-Charme, schlagfertiger Spiel-
freude und einem strahlenden Dauergrinsen bringt der Dort-
munder Senkrecht-Starter sein Publikum zum Lachen. Hoch-
sympathisch und ein bisschen verrückt.
Lennard Rosar: Der Kölner räumt wörtlich mit Klischees 
auf. Er stellt absurde Alltagsbeobachtungen neben ehrliche 
Selbstreflexion und fragt: „Wie vorurteilsfrei sind wir wirk-
lich?“ Zwischen Shopping Queen und Heavy Metal, Gesell-
schaftssatire und poetischer Überzeichnung schafft er Raum 
für Humor und Nachdenken.
 Josepha Walter steht gerne am Rand und von dort beo-
bachtet sie die Welt mit scharfem Blick und trockenem Humor. 
Zwischen seltsamen Dates, fast gelungenen Gesprächen und 
absurden Alltagsmomenten findet sie ihre besonderen Poin-
ten.
 Hendrik Bremer: Als fester Bestandteil der Berliner Co-
medy-Club-Szene bringt Hendrik Bremer persönliche Ge-
schichten mit viel Selbstironie auf die Bühne und erzählt vom 
Scheitern, bevorzugt seinem eigenen. Hendrik kommt aus 
Sachsen-Anhalt. Diese und noch andere „Schwächen“ ver-
arbeitet er auf der Bühne, immer an der Grenze zur eigenen 
Komfortzone.
 
Der nächste Comedy-Flex-Termin ist am 5. März um 20 Uhr in 
der Reithalle.

Offenburg feiert im Zelt 2026 – Kreative Ideen und An-
gebote für das Familienfest am 26. Juli 2026 gesucht
Der Fachbereich Kultur der Stadt Offenburg lädt Vereine, In-
itiativen und Gruppen dazu ein, sich am großen Familienfest 
des Kulturfestivals „Offenburg feiert im Zelt“ zu beteiligen, 
das am Sonntag, den 26. Juli 2026, auf dem Platz der Verfas-
sungsfreunde stattfindet. Der Fachbereich Kultur freut sich 
über kreative Ideen und Angebote – sei es durch Infostände, 
Mitmachaktionen, kulturelle Programmpunkte oder sportliche 
Aktivitäten. Das Familienfest ist der ideale Anlass, das vielfäl-
tige Engagement und das bunte kulturelle Leben der Stadt zu 
präsentieren.
Vom 17. bis 26. Juli 2026 zelebriert Offenburg unter dem Mot-
to „Offenburg feiert im Zelt“ ein großes Kulturfestival. Zehn 
Tage lang erwartet die Besuchenden ein abwechslungs-
reiches Programm – von Konzerten und Tanzdarbietungen bis 
hin zu Mitmachaktionen und besonderen Angeboten für die 
ganze Familie. Unterstützt wird „Offenburg feiert im Zelt“ von 
Hauptsponsor E-Werk Mittelbaden.
 
Das Familienfest am 26. Juli bildet den Höhepunkt des Festi-
vals und bietet einen fröhlichen Tag für Groß und Klein – bei 
freiem Eintritt.
 
Interessierte können sich bis zum 28. Februar 2026 unter 
dem Link https://tinyurl.com/bwj2hsuk anmelden oder sich 
direkt an das Kulturbüro kulturbuero@offenburg.de wenden.
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gten, auch die Angehörigen, für den Fall der Fälle gewappnet.
Ulrike Eckert, Bürgerschaftliche Engagierte in der Abteilung 
Bürgerschaftliches Engagement, Ehrenamt und Beratung, 
wird den Notfall- und Vorsorgeordner am Donnerstag, 29. 
Januar um 16 Uhr in den Räumen der Abteilung Am Markt-
platz 5 vorstellen und Fragen zu den Inhalten beantworten.
Die Teilnehmerzahl im Vortragsraum ist begrenzt. Eine An-
meldung ist daher erwünscht unter https://engagement-of-
fenburg.de/aktuell/, per Email an va.engagement@offenburg.
de oder Telefon 0781 82-2222. Anmeldeschluss ist Mitt-
woch, 28. Januar.
 
Der Eintritt ist frei.
 
Wann: Donnerstag, 29. Januar um 16 Uhr
Referentin: Ulrike Eckert, Bürgerschaftlich Engagierte
Veranstaltungsort: Abteilung Bürgerschaftliches Engage-
ment, Ehrenamt und Beratung, Am Marktplatz 5, 77652 Of-
fenburg
 

Das Landestheater Tübingen präsentiert „Die Schnee-
königin“
Das Familienstück nach dem Kunstmärchen von Hans 
Christian Andersen wird am Dienstag, 27. Januar 2026 
um 10 und um 15 Uhr in der Reithalle aufgeführt.
 
Gerda begibt sich auf ein magisches Abenteuer, um ihren 
Freund Kay aus dem Eispalast zu befreien. Der Splitter eines 
Zauberspiegels hat sein Herz zu Eis erstarren lassen, und die 
Schneekönigin entführte ihn. Mit Mut und Entschlossenheit 
kämpft Gerda sich durch zahlreiche Herausforderungen, trifft 
edle Prinzen, garstige Räuber und eine böse Zauberin. Als sie 
Kay findet, erwärmen ihre Tränen sein Herz. Gemeinsam keh-
ren sie zurück und erkennen, dass sie auf ihrer Reise erwach-
sen geworden sind.
Die Inszenierung von Hans Christian Andersens Kunstmär-
chen lässt mit viel Musik auf der Bühne eine fantastische Welt 
entstehen, in der Gerdas tiefe Freundschaft ihr den Mut ver-
leiht, immer weiterzugehen.
 
Für den Vormittagstermin sind nur noch wenige Karten erhält-
lich.

Kalt erwischt! 
Onilo-Themenstunde „Winterzeit“ in der Stadtbiblio-
thek
 
Ein Wintermärchen von Anja Fröhlich (Text) und Gergely 
Kiss (Illustrationen) steht im Mittelpunkt der nächsten Onilo-
Themenstunde am Freitag, dem 23. Januar 2026 um 15 Uhr 
in der Kinderabteilung der Stadtbibliothek Offenburg. In der 
Geschichte macht sich der Klimawandel bemerkbar. Dem Igel 
Peter Piek ist es viel zu warm für den Winterschlaf. Ob der 
Winter wohl ausfällt? Was sollen die anderen Tiere jetzt bloß 
mit ihren Wintersachen tun? Peter Pieks hat DIE Idee und or-
ganisiert einen Flohmarkt. Und schon beginnen die Waldbe-
wohner hin und her zu tauschen: Aus dem Eishockeyhelm des 
Fuchses wird ein Paddelboot für den Igel, aus dem Schlitten 
von Aaron dem Hirsch eine Hollywoodschaukel und aus dem 
warmen Bärenfell ein Badekleid. Doch gerade als die Tiere mit 
ihrem Sommerfest beginnen wollen, rieseln die ersten Flo-
cken vom Himmel. Was nun?
Im Anschluss an die Themenstunde darf noch gebastelt wer-
den. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, der Eintritt ist frei. 
Empfohlen ab 4 Jahren.

Museum im Ritterhaus und  
im Salmen Offenburg

Freitag, 30. Januar 2026, 19 Uhr, Salmen Offenburg 
Gesprächsreihe über Demokratie und Heimat mit der 
Autorenvereinigung PEN Berlin im Salmen Offenburg
Motto: „Hallo Offenburg, reden wir über Heimat.“
Gemeinsam mit der Schriftstellervereinigung PEN Berlin um 
den Journalisten und PEN-Sprecher Deniz Yücel lädt der 
Salmen zu einem Gesprächsabend ein, bei dem nicht nur die 
geladenen Podiumsgäste zu Wort kommen, sondern vor allem 
auch das Publikum mitdiskutieren soll. Termin ist Freitag, 30. 
Januar um 19 Uhr im Salmen. Der Eintritt ist frei, um Anmel-
dung wird gebeten.
Mit einer großen Gesprächsreihe an Orten in ganz Baden-
Württemberg und weiteren Bundesländern lädt PEN Berlin 
vor den Landtagswahlen zu Debatten über Heimat und De-
mokratie ein. Zwei Gäste aus unterschiedlichen gesellschaft-
lichen Bereichen treffen aufeinander – und auf das Publikum. 
Denn hier ist das Publikum nicht Beiwerk, sondern der dritte 
Gast: Es diskutiert, widerspricht, ergänzt und prägt den Abend 
entscheidend mit. Ein offenes Gespräch darüber, was die Ge-
sellschaft zusammenhält und sie auseinander zu reißen droht.
In Offenburg diskutieren:
Annette Müller, Autorin, Regisseurin und Theaterpädagogin, 
Mitgründerin der Jungen Theaterakademie Offenburg, aus-
gezeichnet mit dem Deutschen Amateurtheaterpreis, letztes 
Stück „Der Chor der Hinterbliebenen“.
Feridun Zaimoglu, Schriftsteller („Kanak Sprak“, „Ab-
schaum“) und bildender Künstler. Ausgezeichnet u.a. mit dem 
Berliner Literaturpreis. Zuletzt erschien der Roman „Sohn 
ohne Vater“.
Moderation: Charlotte Schönberger, sie arbeitet als Jour-
nalistin und Autorin im SWR-Studio Freiburg. Zuvor berichtete 
sie aus dem Spiegel-Hauptstadtbüro in Berlin.
Deniz Yücel und Autor Aron Boks übernehmen die Koordi-
nation der Saal-Mikrofone für das Publikum.
PEN Berlin setzt sich als Vereinigung von Autor*innen aus 
Deutschland, Österreich und der Schweiz für verfolgte 
Kolleg*innen aus der ganzen Welt ein. Mit Veranstaltungen, 
Diskussionen und Wortmeldungen befragen und untersuchen 
die Mitglieder auch den Zustand von Meinungs-, Presse- und 
Kunstfreiheit in Deutschland.
Eintritt frei, Anmeldungen an salmen@offenburg.de

KUNSTkommt ins Paul-Gerhardt-Werk
ChristianMöhle
Menschen und Momente
Vernissage ist am 03.02.2026 um 19:00 Uhr
Foyer Klinik Paul-Gerhardt-Werk 
Louis-Pasteur-Straße 12, 77654 Offenburg
 
Menschen in den Metropolen der Welt, festgehalten in Mo-
mentaufnahmen: Das ist das Thema in der faszinierenden Fo-
towelt von Christian Möhle. Bei ihm steht der Mensch zwar 
szenisch im Mittelpunkt - aber was wären die Personen ohne 
den Kontrast zum jeweiligen "Stadtbild"! Der Fotokünstler 
pirscht sich an seine Genrebilder mit gezielter Belichtung, 
Farb-Modulation oder digitaler Film-Emulation heran. 
Seine Fotografien wecken Erinnerungen. Das Déjà-vu wird 
aber erst allmählich spürbar. Das erreicht Möhle durch ver-
steckte Botschaften. Intensive Farben erinnern uns an das 
Leuchten alter Diafilme. In Schwarz-weiß-Aufnahmen setzt er 
das Licht so gezielt und gleichzeitig sparsam ein, dass man 
sich in die Zeit der Analogfotografie zurückversetzt wähnt; 
diesen Retrocharme zaubert Möhle mit brillianter Präzision 
ins Bild.
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Viktoria Fuchs vom Hotel Spielweg in Münstertal, Haufe-Ge-
schäftsführerin Birte Hackenjos, Dr. Dorothea Helmer, die das 
erfolgreiche Freiburger Start-up Glassomer mitgegründet hat, 
und Dr. Mats Gökstorp, Vorstandsvorsitzender der Sick AG. 
Moderiert wurde die Runde von IHK-Hauptgeschäftsführer 
Dr. Dieter Salomon. Drei der vier Gesprächsgäste sind zu-
gleich IHK-Standortbotschafter:innen.
 
„Hat Deutschland, hat die Region noch ausreichend Innovati-
onen?“, fragte Dieter Salomon. Mats Gökstorp beantwortete 
diese Frage für den Sensor-Spezialisten aus Waldkirch unein-
geschränkt mit einem Ja. „Wir haben so viele Ideen und wol-
len diese Innovationen auch an den Markt bringen.“ Die Frage 
sei bloß, ob dies in Deutschland passieren werde. Sick sei ein 
sehr dynamisches Unternehmen, die Entwicklungsaufgaben 
würden über die weltweiten Standorte verteilt. Um deutsche 
Standorte wettbewerbsfähig zu halten, komme es auf eine 
„viel höhere Flexibilität“ an. „Mein einziger Wunsch an die Po-
litik: „Lassen Sie uns einfach mehr Freiheit.“
 
Teil der Innovationskultur am südlichen Oberrhein ist auch 
die lebendige Forschungslandschaft. Aus dieser heraus hat 
Dorothea Helmer ihre wissenschaftliche Arbeit zu einem Un-
ternehmen geformt. Dass die Herstellung von äußerst präzi-
sen Gegenständen aus Glas aufgrund der energiesparenden 
Methodik von Glassomer Abnehmer in der Industrie finden 
würden, war Gründerin Helmer sofort klar. „An so eine Auf-
gabe muss man positiv herangehen.“ Helmer lobt die guten 
Standortbedingungen. „Es ist nicht schwer, Fachkräfte nach 
Freiburg zu locken. Und wir profitieren davon.“
 
Nicht nur Start-ups wie Glassomer, auch gestandene Un-
ternehmen wie Haufe sind Innovationstreiber in der Region. 
Das 1934 gegründete Unternehmen hat sich von einem klas-
sischen Verlag zum Digitalhaus gewandelt. „Wir haben schon 
sehr früh daran geglaubt, dass man Content digital lesen 
kann“, sagte Birte Hackenjos. „Das Thema Veränderung und 
Transformation beschäftigt uns schon seit Jahrzehnten. Wir 
stellen uns jeden Tag die Frage: Wie können wir Technologien 
so nutzen, dass sie für unsere Kunden einen Mehrwert erzeu-
gen?“
Mit dem Mut zur Veränderung hat es auch das Traditionshaus 
Hotel Spielweg geschafft, über sechs Generationen für Besu-
cher attraktiv zu bleiben. Viktoria Fuchs und ihre Schwester 
Kristin kamen bereits sehr früh in Führungsverantwortung 
und leiten ihr Unternehmen seit vier Jahren gemeinsam. Als 
IHK-Standortbotschafterin steht Viktoria Fuchs auch für den 
Wert der dualen Ausbildung. Ihr Motto: „Man muss nicht stu-
dieren, eine Ausbildung ist genauso wertvoll“, sagte die Gas-
tronomin aus voller Überzeugung. Und sie sendete einen Ap-
pell an die Unternehmerinnen und Unternehmer: „Trauen Sie 
den Auszubildenden etwas zu, was die kommende Generation 
mitbringt, ist wertvoll.“
 

„Unsere Region ist stark“  
IHK-Neujahrsempfang in Freiburg 

Über die IHK-Kampagne „Hier geht was!“
Wir geben den erfolgreichen Unternehmen im Rahmen un-
serer Standortkampagne ein Gesicht: Durch ihre langjährige 
Erfahrung und Kenntnisse in den verschiedenen Branchen 
der Region bringen unsere Botschafterinnen und Botschafter 
jede Menge Expertise mit und können aus erster Hand von 
den Stärken und Potenzialen des südlichen Oberrheins be-
richten. Ihre Erfolgsgeschichten zeigen, warum es sich lohnt, 
hier zu bleiben, hier zu investieren und hier zu arbeiten. Neben 
Akteur:innen aus der Wirtschaft zeigen bekannte Persönlich-
keiten aus Wissenschaft, Kultur und Sport: Hier geht was!

Christian Möhle, 1975 in Köln geboren, lebt und arbeitet in 
Offenburg. Bei Filmproduktionen ist er geschätzt als Kamera-
mann und Cutter. Auf diesem Weg kam er auch zur digitalen 
Fotografie und dann wieder zurück zu den Ursprüngen der Fo-
tografie. Fotos entwickelt er in der Dunkelkammer. 
Zur Vernissage bietet das Gespräch unter Künstlerkollegen 
mit Boris Ferreira interessante Einblicke in das Schaffen von 
Christian Möhle.
KUNSTkommt dankt der Unterstützung des gastgebenden 
Paul-Gerhardt-Werkes und der Abteilung Bürgerschaftliches 
Engagement, Ehrenamt und Beratung der Stadt Offenburg.
Die Ausstellung im Foyer der Klinik des Paul-Gerhardt-Werkes, 
Louis-Pasteur-Straße 12 in Offenburg ist bis 05.05.2026 täg-
lich von 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr zu besichtigen.

„Unsere Region ist stark“  
IHK-Neujahrsempfang in Freiburg 

Start der Standortkampagne „Hier geht was!“
Die Strukturprobleme des Standortes Deutschland 
sind unübersehbar. Für die IHK Südlicher Oberrhein 
besteht trotzdem kein Grund, in den Krisenblues ein-
zustimmen. Mit ihrer neuen Standortkampagne „Hier 
geht was!“ will sie die Stärken einer ganzen Region 
sichtbar machen und für Zuversicht sorgen. Denn die 
Leistungsfähigkeit der Betriebe am südlichen Ober-
rhein ist beachtlich. Zahlreiche Unternehmerinnen 
und Unternehmer und ihre Beschäftigten beweisen 
dies in ihrer tagtäglichen Arbeit. Einige treten nun als 
IHK-Standortbotschafterinnen und -botschafter in 
die Öffentlichkeit. Teil der IHK-Kampagne ist auch der 
Podcast „Boss Storys“ mit inspirierenden Erfolgsge-
schichten.
 
Mehr als 1.300 Gäste konnten sich beim Neujahrsempfang 
der IHK Südlicher Oberrhein am Montagabend im Freiburger 
Konzerthaus über die neue Standortkampagne austauschen, 
aber auch zu vielen anderen Themen rund um Wirtschaft und 
Gesellschaft netzwerken. In seinen Grußworten konnte IHK-
Präsident Eberhard Liebherr die angespannte wirtschaftliche 
Lage natürlich nicht ausklammern. „Deutschland, wir haben 
ein Problem: Den Unternehmerinnen und Unternehmern fehlt 
es an Vertrauen in die Zukunft dieses Landes. Wir sprechen 
gerne über die früheren Erfolge, es wird aber immer schwie-
riger, neue Erfolge zu generieren“, sagte Liebherr in seiner Si-
tuationsbeschreibung des Standorts.
 
Aber: „Bei allen Sorgen wäre es falsch, den Weltuntergangs-
Propheten zuzuhören. Wir wollen nicht permanent auf Pro-
bleme schauen. Wir haben am südlichen Oberrhein beson-
dere Stärken, die gerade in unsicheren Zeiten tragen: einen 
leistungsfähigen, tief in der Region verwurzelten und oft fami-
liengeführten Mittelstand, der langfristig denkt und eine hohe 
Investitionskraft aufweist. Darunter sind viele Hidden Cham-
pions und exzellente Ausbildungsbetriebe mit einer hohen 
Bereitschaft, Verantwortung für Beschäftigte und die Region 
zu übernehmen.“ Dieser Mittelstand sei noch nie bequem ge-
wesen, aber immer sehr belastbar.
Diese positive Botschaft soll ins Jahr 2026 transportiert wer-
den. Liebherr: „Wir wären nicht die IHK Südlicher Oberrhein, 
wenn uns nicht etwas einfallen würde: die Standortkampagne 
‚Hier geht was!‘“. Der Claim sei selbstbewusst gewählt. „Es 
geht nicht um Zweckoptimismus, sondern um die Überzeu-
gung, dass wir hier vor Ort viel bewirken, wenn wir die rich-
tigen Entscheidungen treffen.“
 
Den Auftakt dazu gab es beim Neujahrsempfang mit einer 
Talkrunde bestehend aus Spitzengastronomin und TV-Köchin 
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Botschafter:innen sind unter anderem TV-Köchin Viktoria 
Fuchs vom Hotel Spielweg in Münstertal, Haufe-Geschäfts-
führerin Birte Hackenjos, Dr. Dorothea Helmer, Mitgründerin 
des Freiburger Start-ups Glassomer, oder Europa-Park-Mit-
gründer Roland Mack. Im Verlauf des Jahres 2026 werden 
weitere Standortbotschafter:innen dazukommen und die IHK-
Kampagne unterstützen.
 
Über den IHK-Podcast „Boss Storys“
In unserem neuen Podcast Boss Storys sprechen wir mit Men-
schen, die die Region aktiv mitgestalten. Unternehmer:innen 
und Wissenschaftler:innen, die im Hintergrund agieren, 
aber auch Menschen aus dem öffentlichen Leben wie 
Sportler:innen und Kulturschaffende. Sie alle prägen den süd-
lichen Oberrhein auf ganz unterschiedliche Weise. Hinter ih-
ren Erfolgsgeschichten stecken innovative Ideen und mutige 
Entscheidungen, die inspirieren und zeigen: Hier geht was!
In der ersten Folge spricht Europa-Park-Mitgründer Roland 
Mack über das Geheimnis seines Erfolges, über Familie, über 
Rollenspiele mit den eigenen Kindern, über die Kunst des Los-
lassens im Alter. Und darüber, wie es sich eigentlich anfühlt, 
der Boss zu sein des besten Freizeitparks der Welt. Überall, 
wo es Podcasts gibt.
Boss Storys: Erfolgsgeschichten, die Mut machen.
 
Die IHK Südlicher Oberrhein: Stark machen für rund 
75.000 Mitglieder
Vom Kleinunternehmer bis zum Weltmarktführer – die IHK 
Südlicher Oberrhein vertritt die Interessen der Wirtschaft ge-
genüber Politik und Verwaltung. Wir beraten sowohl Startups 
als auch etablierte Unternehmen, Fachkräfte und solche, die 
es werden wollen, organisieren Prüfungen und trommeln bei 
Kommunen und Verwaltungen für optimale Standortbedin-
gungen. Für den Staat übernehmen wir ausgewählte Aufga-
ben, informieren über neue Zoll-Richtlinien, Wachstumschan-
cen auf ausländischen Märkten oder organisieren zahlreiche 
Netzwerktreffen und Veranstaltungen.
 

KUNSTkommt ins Paul-Gerhardt-Werk
ChristianMöhle, Fotografie
Menschen und Momente
Vernissage ist am 03.02.2026 um 19:00 Uhr
Foyer Klinik Paul-Gerhardt-Werk, Louis-Pasteur-Straße 12, 
77654 Offenburg
 
Menschen in den Metropolen der Welt, festgehalten in Mo-
mentaufnahmen: Das ist das Thema in der faszinierenden Fo-
towelt von Christian Möhle. Bei ihm steht der Mensch zwar 
szenisch im Mittelpunkt - aber was wären die Personen ohne 
den Kontrast zum jeweiligen "Stadtbild"! Der Fotokünstler 
pirscht sich an seine Genrebilder mit gezielter Belichtung, 
Farb-Modulation oder digitaler Film-Emulation heran. 
Seine Fotografien wecken Erinnerungen. Das Déjà-vu wird 
aber erst allmählich spürbar. Das erreicht Möhle durch ver-
steckte Botschaften. Intensive Farben erinnern uns an das 
Leuchten alter Diafilme. In Schwarzweiß-Aufnahmen setzt er 
das Licht so gezielt und gleichzeitig sparsam ein, dass man 
sich in die Zeit der Analogfotografie zurückversetzt wähnt; 
diesen Retrocharm zaubert Möhle mit brillianter Präzision ins 
Bild.
Christian Möhle, 1975 in Köln geboren, lebt und arbeitet in 
Offenburg. Bei Filmproduktionen ist er geschätzt als Kamera-
mann und Cutter. Auf diesem Weg kam er auch zur digitalen 
Fotografie und dann wieder zurück zu den Ursprüngen der Fo-
tografie. Fotos entwickelt er in der Dunkelkammer. 
Zur Vernissage bietet das Gespräch unter Künstlerkollegen 

mit Boris Ferreira interessante Einblicke in das Schaffen von 
Christian Möhle.
In der Onlinegalerie wartet ein Video zum Künstler auf Sie: 
KUNSTkommt seniorenbuero-offenburg.de. 
 
KUNSTkommt dankt der Unterstützung des gastgebenden 
Paul-Gerhardt-Werkes und der Abteilung Bürgerschaftliches 
Engagement der Stadt Offenburg.
Die Ausstellung im Foyer der Klinik des Paul-Gerhardt-Werkes, 
Louis – Pasteur – Straße 12 in Offenburg ist bis 05.05.2026 
täglich von 11:00 bis 17:00 zu besichtigen.

Gewerbe Akademie
Schweißkurs: Vier Verfahren zur Wahl 
Für Anfänger wie auch erfahrene Schweißer bietet die Hand-
werkskammer Freiburg vom 20. Februar bis 13. März am Aka-
demie-Standort Offenburg einen Kurs zur Vorbereitung auf 
die Schweißerprüfung an. Zur Wahl stehen vier Verfahren: das 
Lichtbogen-Handschweißen (E-Hand), das Metall-Schutzga-
sschweißen (MAG), das Wolfram-Schutzgasschweißen (WIG) 
und das Fachbezogene Gasschweißen. Neben fachlichen 
Grundlagen geht es vor allem um das praktische Können. Je 
nach Wissen und Fertigkeit werden die Teilnehmer verschie-
denen Gruppen zugeordnet. 
Der Kurs findet samstags von 8 bis 16 Uhr statt. Hinzu kom-
men vier weitere Unterrichtstage: Freitag, 13. Februar, sowie 
Montag bis Mittwoch, 9. bis 11. März. Für die Teilnahme sind 
Zuschüsse von 30 oder 70 Prozent aus Mitteln des Europä-
ischen Sozialfonds möglich. Auskünfte gibt die Gewerbe Aka-
demie unter Tel. 0781/793-111. Anmeldung auch im Netz: www.
gewerbeakademie.de/weiterbildung
 

CDU-Neujahrsauftakt am  
Mittwoch 28.1. um 19 Uhr  

Die Veranstaltung findet am Mittwoch 28. Januar 2026 um 19 
Uhr im „flow1986“ Gründer- & Start-Up-Zentrum, Am Alten 
Schlachthof 14 (am Mühlbach), statt. 
Es sind alle Interessierten zur Teilnahme eingeladen. Parken 
ist im Umfeld möglich, aber die Brücke Wasserstraße ist auch 
für Fußgänger gesperrt. Um Anmeldung an info@cdu-offen-
burg.de wird zur besseren Vorbereitung gebeten.
 
CDU-Infostand mit Schebesta am Samstag 24.1.
Beim ersten Infostand der Offenburger CDU zur Landtags-
wahl und zum Bürgerentscheid am kommenden Samstag 24. 
Januar wird von 8:30 Uhr bis ca 10:00 Uhr der Offenburger 
CDU-Landtagsabgeordnete und -kandidat Volker Schebesta 
vor Ort sein.
Der Infostand findet von 8:30 bis 12:30 Uhr auf dem Rathaus-
platz in der Hauptstraße bei den Vögeldrehfiguren statt.  

Zukunftsfähiges Bildungsangebot an der 
Gewerblich-Technischen Schule Offenburg

Info-Nachmittag am Freitag, 30. Januar
Die Gewerblich-Technische Schule Offenburg bietet für die 
Schularten »Technisches Gymnasium«, »Berufskolleg«, »Be-
rufsfachschulen«, »Fachschulen für Technik« sowie für die 
einjährigen sowie zweijährigen Berufsfachschulen und das AV 
dual einen Informationsnachmittag an.
Am Freitag, 30.Januar 2026 öffnet die Schule von 15 bis 
18.30 Uhr in der Moltkestraße 23 die Türen für alle Interes-
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Geprobt wird jeweils Dienstags von 19:30 – 21:45 h im Evang. 
Gemeindezentrum in Offenburg Weier, Johannesstraße 11.
www.figuralchoroffenburg.de

Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau 
Mehr Ruhe, Kraft und Vitalität durch bewussten Atem
Neuer Atem- und Bewegungskurs in Offenburg
Wer sich mehr innere Ruhe, körperliche Entlastung und neue 
Energie wünscht, kann ab Februar einen besonderen Atem-
kurs in Offenburg besuchen. Unter dem Titel „Den eigenen 
Atem entdecken“ bietet die Evangelische Erwachsenenbil-
dung Ortenau ein Gruppenangebot an, das Körper, Geist und 
Wohlbefinden gleichermaßen stärkt.
Im Mittelpunkt steht der Erfahrbare Atem nach Prof. Ilse 
Middendorf – ein ganzheitlicher Ansatz, der den natürlichen 
Atemrhythmus erfahrbar macht. Durch achtsame Atem- und 
Bewegungsübungen lernen die Teilnehmenden, wie der Atem 
den ganzen Körper durchdringt, ordnend wirkt und neue Kraft 
freisetzt. Der Kurs unterstützt dabei, Stress abzubauen, die ei-
gene Vitalität zu fördern und die Kreativität zu beleben.
Geleitet wird das Angebot von Regina Geppert, Diplom-So-
zialarbeiterin (FH) und Atemtherapeutin. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich; wichtig sind lediglich bequeme Kleidung, 
Socken und eine Decke.
Der Kurs startet am Mittwoch, 11. Februar 2026, und fin-
det von 17.45 bis 19.15 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus, 
Poststraße 16 in Offenburg statt. Weitere Termine sind bis 
Ende April geplant. Eine Anmeldung ist bis 5. Februar 2026 
erforderlich unter www.eeb-ortenau.de, Tel. 0781 93222930, 
Email: eeb.ortenau@kbz.ekiba.de

Lebenshilfe Offenburg -  
Angebote der Offenen Hilfen

Schulung: Herausforderndes Verhalten, Gewalt & Ag-
gression in Kindergarten und Schule
Die Offene Hilfe der Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch-Lahr 
bietet am 14.03, 28.03. & 25.04.26 eine praxisnahe Schu-
lung für alle Interessierten an, die mit Kindern arbeiten oder 
ihr Verhalten besser verstehen möchten.
Im Fokus stehen das Erkennen von herausforderndem Ver-
halten, der souveräne Umgang mit Konflikten sowie konkrete 
Methoden zur gewaltfreien Begleitung im Alltag.
Für alle Interessierten – mit oder ohne pädagogische Vorer-
fahrung.
Kontakt Ute Pflumm: 0173 5408548
ute.pflumm@lebenshilfe-offenburg.de
 
Reiterfreizeit für Kinder und Jugendliche mit Unter-
stützungsbedarf
Vom 16. bis 20. Februar 2026 findet auf der Simmerhof 
Ranch in Achern eine Reiterfreizeit für Kinder und Jugendli-
che mit Behinderung im Alter von 6 bis 16 Jahren statt.
In kleinen Gruppen (max. 6 Teilnehmende) erleben die Kinder 
pferdegestützte Pädagogik mit Reiten, Pferdepflege, Boden-
arbeit sowie Sinnes- und Wahrnehmungsübungen.
Ziel ist die Förderung von Selbstvertrauen, Motorik, Körper-
wahrnehmung sowie sozialen und emotionalen Kompetenzen 
in einem sicheren und wertschätzenden Rahmen.
Die Anfahrt erfolgt gemeinsam ab Ebersweier.
Kontakt Ute Pflumm: 0173 5408548
ute.pflumm@lebenshilfe-offenburg.de
 
Wöchentliches Reitangebot  ab Frühjahr 2026

sierten. Es finden Vorträge und Vorführungen statt, an dem 
die Angebote an Badens größter Gewerblichen Schule für den 
Herbst 2026 vorgestellt werden.
 
Das Technische Gymnasium (TG) bietet drei Schwer-
punkte an.
Das TG-Mechatronik führt mit den Profilfächern Elektro- u. 
Metalltechnik in drei Jahren zur allgemeinen Hochschulreife 
(Abitur), mit der grundsätzlich die Zulassung zu allen Studien-
gängen an Universitäten, Hochschulen und Berufsakademien 
in der Bundesrepublik möglich ist.
Zur gleichen Qualifikation führt das TG-Informationstech-
nik mit einem deutlichen Schwerpunkt auf Theorie und pra-
xisorientierter Anwendung von Computern, Programmierung 
und Netzwerken.
 
Eine interessante Kombination aus Technik und Betriebswirt-
schaftslehre führt beim TG-Technik und Management zur 
allgemeinen Hochschulreife und bereitet optimal auf Studien-
gänge zum Wirtschaftsingenieur vor.
Auch die Fachschule (Staatlich geprüfter Techniker) für Me-
chatronik/Automatisierungstechnik in Teilzeit (Fr/Sa) 
stellt an diesem Tag die Inhalte der Weiterbildung vor.
 
Das Einjährige Berufskolleg zum Erwerb der Fach-
hochschulreife baut auf der Mittleren Reife und einer abge-
schlossenen Berufsausbildung auf. Es führt in einem Jahr zur 
Fachhochschulreife, mit der alle Studiengänge an jeder Hoch-
schule belegt werden können.
Schülern mit mittlerer Reife steht das Einjährige Tech-
nische Berufskolleg I (1BK1T) offen. Dieses Berufskolleg 
mit den Schwerpunkten Mechanik, Elektrotechnik, Informati-
onstechnik und Medientechnik stellt eine solide Grundlage für 
den Einstieg in entsprechende Berufe dar.
Auf das 1BK1T aufbauend, führt, bei Erfüllung der Aufnah-
mebedingungen, nach einem weiteren Jahr das Einjährige 
Technische Berufskolleg II (1BK2T) zur Fachhochschulrei-
fe (anerkannt nur in Baden-Württemberg) und optional zum 
Berufsabschluss „Technische/r Assistent/in“.
Eine Schulart mit sehr guten Chancen auf dem Arbeitsmarkt 
ist die Zweijährige Berufsfachschule mit den Fachrich-
tungen Elektro- und Metalltechnik, da sie Schülerinnen und 
Schülern mit Hauptschulabschluss den fundierten Erwerb der 
mittleren Reife (Fachschulreife) ermöglicht und oftmals die 
Anerkennung des ersten Lehrjahres einschließt.
Hier findet das Lernen individuell auf die Schüler abgestimmt, 
in einer Lernumgebung in kleinen Teams und mit Lernbeglei-
tern statt.
 
In der Einjährigen Berufsfachschule mit den Fachrich-
tungen Elektrotechnik, Holz-, Metall- und Kfz-Technik wird 
das erste Lehrjahr eines entsprechenden Ausbildungsberufes 
absolviert und kann somit auf die Lehrzeit angerechnet wer-
den.
Weitere Informationen gibt’s im Internet unter www.gs-of-
fenburg.de, telefonisch 0781-8058300 und per Mail: info@gs-
offenburg.de.

Projektsängerinnen und Sänger gesucht
Der Figuralchor Offenburg gibt am Palmsonntag, den 
29.03.2026 um 18:00 Uhr in der Evang. Stadtkirche in Of-
fenburg ein Passionskonzert. Aufgeführt werden das „Stabat 
Mater“ von Joseph Haydn und die Kantate BWV21 von Johann 
Sebastian Bach „Ich hatte viel Bekümmernis“.
 
Für dieses Projekt sind Sängerinnen und Sänger herzlich will-
kommen.
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Ab Frühjahr 2026 findet ein wöchentliches Reitangebot 
(1× pro Woche, ca. 1 Stunde) statt.
In der kleinen Gruppe werden Selbstvertrauen, Motorik und 
soziale Fähigkeiten gezielt gefördert.
Mindestteilnehmerzahl: 6 Anmeldungen.
Kontakt Ute Pflumm: 0173 5408548
ute.pflumm@lebenshilfe-offenburg.de

Kirchen

Kath. Pfarrgemeinde  
St. Pankratius Windschläg

Donnerstag, 29.01.2026
18:30 Uhr     Messfeier
 

Katholische Kirchengemeinde St. Ursula
Schwierige Zeiten
waren es auch damals, als Jesus mit seinem öffentlichen Wir-
ken – um 30 n. Chr. - begann, und auch damals hatten es 
diejenigen, deren Meinung nicht der Staatsmeinung 
entsprach, nicht leicht. Johannes der Täufer hatte sich mit 
König Herodes Antipas angelegt, was ihm letztlich den Kopf 
kostete. Als Jesus hörte, dass man ihn ins Gefängnis gewor-
fen hatte, zog er aus dem Herrschaftsbereich dieses Königs 
weg nach Galiläa, nach Kafárnaum, und begann dort sein öf-
fentliches Wirken. Wie Johannes verkündet er, dass das Volk 
umkehren soll, einen neuen Anfang machen soll. Wenn Än-
derungen nur von oben verordnet werden, haben sie 
die Gefahr, dass eh nichts passiert. Bei einem neuen 
Anfang muss man selbst mit seinem ganzen Herzen da-
bei sein. Gleich wird erzählt, dass Jesus Mitstreiter sucht und 
die Fischer Andreas, Petrus, Jakobus und Johannes zu seinen 
Mitarbeitern macht. - Mt 4, 17-22 - Sie sollen von nun an 
„Menschenfischer“ sein ... Ob ihre Vorstellungen, mit de-
nen von Jesus übereinstimmen, das wird sich erst noch zeigen 
müssen ...
Ihnen einen gesegneten Sonntag,
Eberhard Murzko.   
 
Vorabendmesse samstags, 18.30 Uhr, in Fidelis 
 
Gottesdienst im Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Di, 27. Jan, Di, 10. Febr, jeweils 10.30 Uhr - Herzliche Einladung 
zur Mitfeier. - 

Evangelische Kirchengemeinde Offenburg
Kirchliche Mitteilungen aus der „Matthäusgemeinde“ 
ab Freitag, den 23. Januar 2026
 
Freitag, 23. Januar, 17.30 Uhr: Probe des Matthäuschors, der 
Weltgebetstag wird vorbereitet.
 
Sonntag, 25. Januar, 10 Uhr, Stadtkirche: Herzliche Einladung 
zum gemeinsamen Gottesdienst unserer Kirchengemeinde. 
Die neuen Kirchengemeinderäte werden in ihr Amt eingeführt, 
die alten Kirchenältesten werden offiziell entpflichtet.
 

Dienstag, 27. Januar, 10.30: Gottesdienst im Dietrich-Bonhoef-
fer-Haus (Beatrix Vetter)
 
Mittwoch, 28. Januar: Die Konfirmandengruppen treffen sich.
 
Freitag, 30. Januar, 17.30 Uhr: Probe des Matthäuschors
 
Sonntag, 1. Februar, 10 Uhr: Gottesdienst (Prädikantin Indre 
Meiler-Taubmann)
 
Liebe Mitglieder und Freunde der „Matthäusgemein-
de“. Oder eben der Evangelischen Kirchengemeinde 
Offenburg/Weier, wie es jetzt offiziell heißt.
 
War das berührend für mich: der letzte Gottesdienst „im 
Dienst“ in Weier. So viele Weggefährten, die nochmal ge-
kommen sind. Und dann die große Tauffamilie dazu. Diesen 
herzlichen Abschied werde ich mitnehmen, wenn ich ab 1. Fe-
bruar „Pfarrerin i.R.“ bin. 15 Jahre lang als Pfarrerin unterwegs 
in unseren sechs Ortschaften. Viel Freud und Leid, das ich 
begleiten durfte: die Erfahrungen, die Sie mit mir geteilt ha-
ben, bedeuten mir viel. Viele schöne Kontakte zu unseren ka-
tholischen Mitchristen. Viele gute Kontakte auch zu unseren 
Kommunalgemeinden und Vereinen.  Herzlichen Dank für alle 
Begegnungen und vor allen das Vertrauen.
Meine offizielle Verabschiedung ist am 22. Februar in der 
Stadtkirche, ein Gottesdienst, den wir zusammen mit unserer 
Pfarrerdienstgruppe und Dekan Oliver Wehrstein feiern. In 
meinen 36 Dienstjahren war ich in fast allen Offenburger Ge-
meinden unterwegs. So ist die evangelische Kirche in unserer 
Stadt, so ist Offenburg Heimat für mich geworden! Deswegen 
bleibt unser Wohnort auch Offenburg und ich freue mich auf 
viele Auf-Wiedersehen!

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Kostenlose  
Gestaltung  
Ihrer Anzeigen inklusive

Gerne gestalten  
unsere Grafiker bei Buchung  
der Amtlichen Nachrichtenblätter 
Ihre individuelle Anzeige!
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HANDWERK�&�INDUSTRIE:
Mitarbeiter�gesucht

Bring�Bewegung�in�deine�Karriere�–�mit�einem�Job�bei�DSV,��
einem�der�größten�Transport-�und�Logistikunter�nehmen�weltweit.���

Wir�suchen�für�unseren�Standort�in�77933�Lahr��
zum�nächstmöglichen�Termin

→�Gewerblich�(m/w/d)
� •� �Staplerfahrer�(Nacht-�Früh-�und�Spätschicht,��

in�festen�Schichten)
� •� Staplerfahrer�/�Aushilfe�-�Minijob�
� •� Senior�Teamleiter�/�Umschlagshalle
� •� Teamleiter�/�Umschlagshalle
� •� LKW-Fahrer�/�Nah-�und�Fernverkehr�(CE-Führerschein)

→�Kaufmännisch�(m/w/d)
� •� Disponent�/�Nahverkehr
� •� Disponent�/�Nationaler�Fernverkehr�
� •� �Abfertigung�Sammelgut�/�Ein-�und�Ausgang�+�Business�

Service�(Mehrschicht)

Wir�freuen�uns�auf�Ihre�Bewerbungsunterlagen�per�E-Mail�(max.�4�MB)��
an�karriere.lahr@de.dsv.com�oder�an�DSV�Road�GmbH,�Martina�
Stäbler,�Einsteinallee�12,�77933�Lahr,�Telefon-Nr.�07821�9968�111.

Global Transport and Logistics
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HANDWERK�&�INDUSTRIE:
Mitarbeiter�gesucht

Du bist eine „Maschine” und weißt, wie man unsere bedient als 

CNC-Fräser* | Zerspanungsmechaniker*

Schreiner* | Holzmechaniker*

Schäfer Kunststofftechnik GmbH 
Allmendgrün 3 | 77799 Ortenberg
www.schaefer-vollendet.de

Ansprechpartner: Tim Bauert
Telefon: 0781 / 9612-37
t.bauert@schaefer-vollendet.de

*m/w/d

...oder komm als Quereinsteiger mit 
technischem Verständnis ins Team.

Alle Jobinfos & Benefits findest du unter:
schaefer-vollendet.de/karriere

PRÄZISE. STARK. ZUVERLÄSSIG.

Kevin Pereira Gonçalves
Haarmode by  
Kevin Gonçalves
Landstraße 2a  
77767 Appenweier
Tel. 07805 7819401 

Haarmode by Kevin Gonçalves sucht dich!

Friseur/in m/w/d 
in Teilzeit im Damen und Herren Bereich.

Bewerbe dich per Post / Mail oder komme gerne einfach 
mit Deiner Bewerbung vorbei.

E Mail: haarmodebykg@online.de

Daniel�Stüfen�
Schaflacherweg�6��
77743�Neuried�(Altenheim)
Tel.:�07807�/�959�49�00�

e-mail�info@fenbau.biz�|�www.fenbau.biz

Bürozeiten:�Mo.�–�Fr.�von�8:00�–�17:00�Uhr

Wir�suchen�ab�sofort:

Fensterbauer�m/w/d�sowie

Schreiner�m/w/d��
mit�Erfahrung�in�der�Montage
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HANDWERK�&�INDUSTRIE:
Mitarbeiter�gesucht

Wirϙbieten:
EineϙunbefristeteϙVollzeitstelle
Firmenfahrzeug,ϙeigenesϙMeisterbüro
ÜberdurchschnittlicheϙBezahlung
Krankenzusatzversicherungϙundϙweitereϙϙ
Zusatzleistungen
KeinϙNotdienst,ϙkeineϙÜberstundenpflicht

IhrϙProfil:
Berufserfahrung,ϙPlanungϙundϙAuslegungϙderϙϙ
Kälteanlagen
Verantwortungsübernahme,ϙUnterstützungϙderϙϙ
MonteureϙimϙKundendienst
AusbildungϙderϙAzubis
Belastbar,ϙflexibelϙundϙbesondersϙteamfähig
SpracheϙDeutschϙinϙWortϙundϙSchrift

WirϙfreuenϙunsϙaufϙIhreϙBewerbung!
UPCϙCooltec

Brudertalstr.14aϙ·ϙ77933ϙLahr-Kuhbachϙϙ
Tel.ϙ07821/983979ϙ·ϙE-Mail:mail@upc-cooltec.deϙ

www.upc-cooltec.deϙ·ϙInh.ϙMathiasϙUlmer

KälteanlagenbauerϙMeisterstelleϙm/w/d
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KOSTENGÜNSTIGE KLEINANZEIGENKOSTENGÜNSTIGE KLEINANZEIGEN  
für private Anbieter

KONTAKT UNTER:

 07 81 / 504 - 14 65  anb.anzeigen@reiff.de
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IM ALTER
– gut versorgt

24h Pflege
zu Hause
Legal, regional und schon ab
effektiv 1.197€/Monat

Unverbindlich anfragen:

Mit mehr als 67 Top-
Bewertungen.

hauspflege-24.de
+49 781 / 953 80 530

Sonderseiten�in�den�Amtlichen�Nachrichtenblättern
30.01.�Gut�sehen�&�hören Anzeigenschluss,�26.01.�12�Uhr

30.01.�Wir�stellen�ein�-�Jobs�im�Gesundheitswesen Anzeigenschluss,�26.01.�12�Uhr

06.02.�Geschenkideen�zum�Valentinstag Anzeigenschluss,�02.02.�12�Uhr

06.02.�Im�Trauerfall�für�Sie�da Anzeigenschluss,�02.02.�12�Uhr

Möchten�Sie�Ihr�Unternehmen�auf�einer�dieser�Seiten�präsentieren?

Wir�beraten�Sie�gerne.
07�81�/�504�-�1465�|� anb.anzeigen@reiff.de

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

Hier könnte  
Ihre AnzeigeIhre Anzeige stehen!
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IM ALTER
– gut versorgt

Die
Alternative

zum
Pflegeheim

• 07805
4890037

Unverbindliches Angebot:
www.pflegehelden.de/anfrage

Rundum-Betreuung im eigenen Zuhause
durch liebevolle polnische Pflegekräfte.

Wir versorgen und betreuen
respektvoll.
Unsere Arbeit ist stets von Herz,
Verständnis, Transparenz und
Kompetenz geprägt.

Zur Verstärkung unseres
Teams suchen WIR:

Pflegefachkräfte 3 jährig und
1 jährig examiniert.

Professionalität mit Herz.

KKuullttiiCCaarree
AAmmbbuullaanntteerr PPfflleeggeesseerrvviiccee BBüürrkkllee
Heinrich-Hertz-Str. 8
77656 Offenburg
Tel.: 0781 960 99950
Fax: 0781 960 99959
www.kulticare.de

www.bauhaus.info

77656 Offenburg, Max-Planck-Str. 2
BAUHAUS GmbH & Co. KG Süd,
Sitz: Basler Straße 98, 79115 Freiburg

Treppenlifte
Selbstbestimmt zu Hause leben.

Kostenlose Infobroschüre/Beratung

0800 668 81 13
(kostenlos aus dem dt. Festnetz)
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Alles 
aus 
Baden
bo-app.de

... scannen 
und 

dabei sein

Wir sind für Kinder da
Helfen Sie uns notleidenden Kindern in
unseren Kinderdorffamilien Hoffnung
zu schenken!

IBAN: DE80 1002 0500 0003 3910 01
Fon +49 30 206491-17
www.albert-schweitzer-verband.de

BundesverbandBundesverband

Gemeinsam stark –

Sie und wir
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2025/26

Musa Turan kam im November 2022 viel zu früh zur Welt. Aufgrund einer
Schwangerschaftsvergiftung musste er fast acht Wochen vor dem
eigentlichen Termin per Notkaiserschnitt geholt werden. Mit nur 1.550
Gramm war er ein winziger Kämpfer, der in den ersten Tagen mit Beatmung
und Ernährung über eine Sonde versorgt werden musste. Wochenlang lag
er auf der Frühchen-Intensivstation, kämpfte mit einer schweren
Gelbsucht, lernte das Atmen und später auch das Trinken. Nach fast
einem Monat durfte er endlich nach Hause. Doch auch dort blieb es nicht
einfach. Bei Musa wurde ein Herzfehler festgestellt, der bis heute
regelmäßig überwacht werden muss. Hinzu kommt eine starke
Sehbehinderung auf beiden Augen, die schon mehrere Operationen
notwendig gemacht hat. Außerdem lebt Musa mit einer Autismus-
Spektrum-Störung und einer Entwicklungsverzögerung, was vor allem
seine Sprache betrifft. Bis heute kann er nicht sprechen. Verschiedene
Therapien wie Logopädie, Ergotherapie und Physiotherapie geben ihm
Unterstützung und begleiten seinen Alltag. Trotz all dieser
Herausforderungen ist Musa ein neugieriger Junge voller
Entdeckungsdrang, der seine Umwelt aufmerksam wahrnimmt und jeden
Tag aufs Neue beweist, wie viel Kraft in ihm steckt.

Eines unserer Hausacher Bärenkinder 2025/26 ist der dreijährige

Musa Turan aus Hausach

“Wie kannman helfen?”
Durch den Kauf eines Anne-Maier-Bären zum Preis von 19,00 Euro
bei unseren Verkaufsstellen (sh. Homepage)

Durch eine Spende auf folgende Konten:
Volksbank MSW e.G. - IBAN: DE91 6649 2700 0000 5300 00
Sparkasse Kinzigtal - IBAN: DE74 6645 1548 0000 6142 23

Weitere aktuelle Infos finden Sie auf der Facebook-Seite “Hausacher
Bärenadvent e.V.”, auf der Instagram-Seite @hausacher_advent oder im

Internet unter: www.hausacher-baerenadvent.de

Girocode

2025/26

Alessandro Gerbasi ist 10 Jahre alt und kommt aus Oberkirch. Bis zu
seinem 7. Lebensjahr war er ein sportlicher, neugieriger und lebensfroher
Junge. Fußball, Selbstverteidigung, Abenteuer in der Natur – all das
gehörte zu seinem Alltag. Er träumte davon, Archäologe zu werden und die
Welt zu entdecken.
Doch im Juli 2022 änderte sich alles. Ein MRT brachte die Diagnose ans
Licht: X-ALD (Adrenoleukodystrophie) – eine seltene, vererbliche
Stoffwechselkrankheit, die zu schwerwiegenden neurologischen Schäden
führt. Den Ärzten zufolge gab es keine zugelassene Therapie in
Deutschland. Alessandros Eltern kämpften um jede Chance und fanden in
Frankreich eine Ärztin, die sich für Alessandro einsetzte. Nach Monaten
erhielten sie Zugang zu einemMedikament, das Alessandro seit April 2023
bekommt. Dank unermüdlicher Fürsorge, alternativen Therapien und der
Unterstützung vieler Menschen konnte er sich stabilisieren und feierte in
diesem Jahr seinen 10. Geburtstag – ein Moment, mit dem niemand mehr
gerechnet hatte. Trotz dieser kleinen Erfolge bleibt der Alltag für
Alessandro und seine Familie eine große Herausforderung. Er braucht
intensive Pflege, Physiotherapie, Sehförderung und Hausunterricht. Seine
Eltern tun alles, um ihm ein möglichst erfülltes Leben zu schenken.

Eines unserer Hausacher Bärenkinder 2025/26 ist der zehnjährige

Alessandro Gerbasi aus Oberkirch

“Wie kannman helfen?”
Durch den Kauf eines Anne-Maier-Bären zum Preis von 19,00 Euro
bei unseren Verkaufsstellen (sh. Homepage)

Durch eine Spende auf folgende Konten:
Volksbank MSW e.G. - IBAN: DE91 6649 2700 0000 5300 00
Sparkasse Kinzigtal - IBAN: DE74 6645 1548 0000 6142 23

Weitere aktuelle Infos finden Sie auf der Facebook-Seite “Hausacher
Bärenadvent e.V.”, auf der Instagram-Seite @hausacher_advent oder im

Internet unter: www.hausacher-baerenadvent.de

Girocode
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JAHRESBILANZ

Familie bunt bewegt

Die Vereinigung für Menschen
mit geistiger Behinderung

Mitglied werden, Online spenden, Infos:
www.lebenshilfe.de
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Wir schätzen Werte!
✓ An-�und�Verkauf�von�
Gold,�Silber, Münzen�
sowie�wertvollen�Uhren�
und�Schmuckstücken

✓ Sofort�Bargeld
✓ Vertrauen�Sie�dem�
Fachmann�seit
über�75�Jahren

Juwelier Thüm | Hauptstraße 70 | 77694 Kehl | Tel. 07851/2225

Rolf Thüm & Cathrin Nußbaum

Immobilien
Heimat ruft: Haus oder Wohnung

im Schwarzwald gesucht!
Unser Kunde möchte aus dem Norden zurück in

den Schwarzwald ziehen. Haben Sie eine Immobilie
zu verkaufen?

Wenn Sie möchten kontaktieren Sie uns.
Kuhn Immobilien 0781 35844 oder 01590 1750328

Unternehmer sucht
Wohnung oder Mehrfamilienhaus

zur Investition – auch renovierungsbedürftig.

Über TMG Immobilien Offenburg
Tel.: 0176 32583542 • timo.geppert@tmg-immobilien.de

Deutsche Bank Immobilien
Wir sind für Sie da!
Für alle, die verkaufen und
kaufen wollen.
Jetzt kontaktieren oder einscannen
und direkt zur Online-Bewertung.
0781 / 920016 · frederic.wolf@db.com Bitte einscannen

AnmeldungϙundϙInfos:ϙϙwww.katybreuer.comϙ|ϙTel.ϙ07852ϙ–ϙ934906

QIGONGϙ–ϙZurϙRuheϙkommen.ϙKörperϙstärken.ϙ
AbϙFebruarϙϙneueϙKurseϙinϙOG-Griesheim

KATYϙBREUERϙ–ϙQIGONG

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n:

Kaufmännische/n Sachbearbeiter/in in Teilzeit (m/w/d)
(Arbeitszeiten nach Vereinbarung)

Zu Ihren Aufgaben zählen die Anlage und Pflege von Stammdaten, die Erstellung 
der Korrespondenz, die Überwachung des Termin- und Fristenmanagements 
sowie die telefonische und persönliche Mitgliederbetreuung.

Voraussetzung sind Grundkenntnisse in Microsoft Office.

Es erwartet Sie ein moderner Arbeitsplatz in einem netten und hoch 
motivierten Team.

Gerne nehmen wir auch Bewerbungen von Quer- oder beruflichen 
Wiedereinsteiger/-innen entgegen.

Zur Vorbereitung eines persönlichen Gesprächs senden Sie bitte Ihre
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an: b.kern@lohi-bw.de

Lohnsteuerhilfe 
Baden-Württemberg e. V. 
Tal 14, 77770 Durbach 
Tel. 0781 948 38 60

Stellenmarkt

Jede Woche aktuell
Informationen aus Vereinen, 
Kirchen, Handel und Gewerbe.

ede W
Informationen aus V
iJede Woche aktuelliJede W

Lesespaß 
für die ganze 

Familie
Jede Woche aktuelle Informationen  
aus Vereinen, Kirchen, Gewerbe
und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass lokale  
Nachrichten dort ankommen,  
wo sie am meisten  
interessieren: in den  
Haushalten der Städte  
und Gemeinden.
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